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peinliche ReminiszenZen
z Jn der letzten Nummer der Nationalliberalen

Blätter begegnen wir einer vollſtändigen Zuſammenſtel
lung derjenigen konſervativeſozialdemokrati
ſchen Liaiſons welche bisher bekannt geworden ſind
Wir ſelbſt veröffentlichten kürzlich bereits das Material
über die Auslieferung des Virchowſchen Wahlkreiſes Ber
lin 2 Neuſtadt Landaus und Frankfurt a O Lebus durch
Konſervative und Bündler an die Sozialdemokratie ferner
über die Fälle der Reichstagsabgeordneten v Bolko
Feld mann und Vogt über die Vorgänge in Knielin
gen Amt Karlsruhe in Ansbach Schwabach und Jerichow
endlich die unverblümten Aufforderungen der konſervativen

Abgeordneten v Treuenfels v Wangenheim des
früheren Miniſters von Köller der Kreuzzeitung der
Deutſchen Tageszeitung uſw im Falle nationalliberal

ſozialdemokratiſcher Stichwahl durch Stimmenthaltung den
ſozialdemokratiſchen Wahlſieg herbeizuführen Zur Ver

vollſtändigung dieſer intereſſanten Sammlung ſeien aus den
Nationalliberalen Blättern noch folgende zum Teil auch

ſchon weiter zurückliegende Vorgänge in die Erinnerung zu
rückgerufen

Jm Frühjahr 1894 war eine Erſatzwahl in
Plauen i V zu vollziehen Der Kreis war nur zu
halten wenn die Kartellparteien wie ein Mann zuſammen
ſtanden und auch der Letzte nicht an der Urne fehlte Dem
gemäß einigten ſich Konſervative und Nationalliberale ohne
große Schwierigkeit und ſtellten den Fabrikanten Uebel
natl auf Dagegen begünſtigte die Berliner Leitung des

Bundes der Landwirte eine Kandidatur des anti
ſemitiſchen Landtagsabgeordneten Schubert Chemnitz der
vorläufig ſeine Kandidatur ſelbſt aufgeſtellt hatte Die Ber
liner Bundesleitung verabſäumte nicht die feſtgewurzelte
Ueberzeugung ihrer Vertrauensmänner im Kreiſe daß alles
Augenmerk auf die Ueberwindung der ſozialrevolutionären
Gefahr zu richten ſei nach Möglichkeit zu er
ſchüttern Einem Vertrauensmann im Kreiſe wurde
vom Berliner Vorſtand geſchrieben

denn darüber dürfen wir die wir die land wirtſchaftlichen
Intereſſen zu vertreten haben uns in Zukunft nicht mehr unklar
ſein ein Nationalliberaler welcher die agrariſche Sache nicht
unterſtützt ſondern freihändleriſch geſinnt iſt ſchadet den Jnter

r Landwirtſchaft mehr als zurzeit ſelbſt ein Sozialdemo
rat

Der Brief iſt unterm 9 Mai geſchrieben Am 12 Mai
hielten die Vertrauensmänner des Bundes Verſammlung
ab Der Brief aus Berlin machte die Runde Die ihn ge
leſen hatten waren verwirrt und verdroſſen Zum Teil
verließen ſie den Saal Jmmerhin erklärte ſich auch jetzt
noch eine Mehrheit für die Kandidatur Uebel Nun aber
kam an die Vertrauensmänner aus Berlin eine Bekannt
machung welche vor der Kandidatur Uebel warnte und
geradezu die Kandidatur Schubert empfahl

Rückſichtsloſer konnten die Vertrauensmänner im
Kreiſe nicht desavouiert werden Unterm 21 Mai 1894
folgte ein Brief aus Berlin an den Wahlkreisvorſitzenden
mit dem Ausdruck des Bedauerns daß die Herren der
lokalen Leitung ſich nicht hatten entſchließen können dem
Herrn Uebel ein imperatives Mandat anzuſinnen das heißt
den bekannten Fragebogen vorzulegen damit er ſich darüber
bindend erkläre Die Verwirrung war nun gerade groß
genug ſie wußten nicht mehr was ſie ſollten und blie
ben in Scharen zu Hauſe Die Verwirrung war zu
groß als daß zur Stichwahl der Schaden hätte repariert
werden können Zwar traten nun die Führer des Bundes
im Kreiſe erſt recht und öffentlich für den nationalliberalen
Kandidaten ein aber die Maſſe der Landwirte war
und blieb verärgert und verwirrt Der Sozialdemo
krat wurde gewählt

Als im Jahre 1895 bei einer Erſatzwahl in Dort
mund der ſpätere Handelsminiſter Möller Natl kan
didierte wurde durch die Deutſche Tageszeitung unterm
23 Mai 1895 die Parole ausgegeben Möller wählen wir
auf keinen Fall wieder Jm Sommer 27 Juni wurde
es als ſelbſtmörderiſche Jdee erklärt daß die National
liberalen Möller wieder aufſtellen wollten und als die

Wahl endlich näher kam hieß es 25 September Möller
wird wenig Wähler unter den Landwirten finden Mo
natelang war die Lauheit in den Kreis der ländlichen
Wähler hineingetragen Fünf Tage ehe die offizielle Stel
lungnahme erfolgen ſollte gab die Deutſche Tageszeitung
noch einem Gewährsmann das Wort der berichtete Wir
Landwirte bleiben bei der Ueberzeugung daß alle Land

wirte die ſich nicht ſelber ins Geſicht ſchlagen wollen für
Herrn Möller nicht ſtimmen können Am 13 Oktober tagten

Saale Zeiun
Anzeigen

werden die SGgelpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pig ſolche

aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf kür Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

die Mitglieder des Bundes im Kreiſe um zu beſchließen daß
die Mitglieder da kein Bundeskandidat in Frage ſtehe
tun und laſſen könnten was ſie wollten Aber der Wahl
kreisvorſitzende Natorp Holzwickede erklärte in einer großen
vom Bunde einberufenen Verſammlung am 20 Oktober in
Schwerte laut Stenogramm

Jch erachte es nicht für ein ſo großes Unglück daß auch
mal ein Sozialdemokrat anſtatt Möllers in den Reichs
tag kommt denn eine Schwalbe macht noch keinen Sommer

und nur weil ihm die nächſtſitzenden Freunde am Rocke
zupften um ihn in ſeinen Offenherzigkeiten zurückzuhalten
fügte er hinzu

Jch ſpreche für meine eigene Perſon wohlgemerkt Jch
weiß aber eine ganze Menge von Landwirten die ſtimmen
mit mir darin überein Eine ganze Reihe von Landwirten
wählt Möller nicht mag daraus folgen was will
Das übrige beſorgte das Zentrum und der Sozial

demokrat wurde gewählt
Auch die lippeſchen Landtagswahlen 1909

bieten für konſervative Wahlhilfe ſür die Sozialdemokratie
eklatante Beiſpiele Der konſervative Hauptverein hatte
dies in einem Brief an das konſervatite Generalſekretariat
in Baden abgeleugnet Jn dieſem Briefe wurde ſchlankweg
behauptet

Der Vorfall liegt ſo daß nach amtlicher Feſtſtellung
kein konſervativer Mann ſeine Stimme für einen
Sozialdemokraten abgegeben hat Unſere Vertrauens
männer können aber nicht in Abrede ſtellen daß vielleicht
mancher konſervative Wähler erbittert durch das unſchöne
Vorgehen der vereinigten Liberalen im Wahlkampf ſich der
Stimme enthalten hat

Daraufhin wurde von einem hervorragenden Mitgliede
des Einigungsausſchuſſes der vereinigten liberalen Par
teien in Lippe der Freiſ Ztg mitgeteilt der geſamte
Einigungsausſchuß ſei Zeuge dafür daß konſervative
Kreiſe in Lippe in hohem Maße ſozialdemo
kratiſch gewählt hätten Es laſſe ſich amtlich
feſtſtellen daß Konſervative ſozialdemokratiſche Stimmzettel
abgaben um die Wahl liberaler Kandidaten zu verhindern
Die Auskunft des konſervativen Hauptvereins beruhe auf
völlig falſcher Jnformation Es ſei zwar richtig daß Rund
ſchreiben exiſtierten worin zur Wahl von Liberalen aufge
fordert wird Dieſe Rundſchreiben aber ſeien weder in einer
konſervativen Verſammlung verleſen noch in öffentlichen
Blättern bekanntgegeben worden Uebrigens ſei vor vier
Jahren im konſer vativen Organ ganz ausdrücklich
zur Wahl ſozialdemokratiſcher Kandidaten
gegen liberale aufgefordert worden Ein Beiſpiel für die
Richtigkeit der Behauptung der Vereinigten Liberalen
bietet die Abſtimmung in Lemgo
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Der Beſuch des amerikaniſchen Panzer
geſchwaders in der Okſee

Die amerikaniſche Heimatsflotte im Atlantiſchen Ozean
Atlantic Fleet ſetzt ſich zurzeit aus 16 Linienſchiffen

3 Panzerkreuzern und einem Troß von verſchiedenen Schiffs
gattungen zuſammen Von dieſer Flotte ſoll die zweite
Diviſion wie gemeldet worden iſt gegen den 10 Mai
eine Kreuzfahrt nach der Oſtſee ausführen Dieſe zweite
Diviſion die aus den vier Linienſchiffen Louiſiana
Flaggſchifff Kanſas New Hampſhire und
South Carolina beſteht mußte letzthin wegen der

Spannung zwiſchen Haiti und Santo Domingo nach den
dortigen Gewäſſern entſendet werden

Für die nächſte Zeit hat die amerikaniſche Flotte folgen
des Arbeitsprogramm vom 1 bis 10 April Gefechtsſchießen
der Flotte vom 10 bis 30 April Docken in Diviſionsver
bänden Mai und Juni Kreuzen in Diviſionsverbänden und
Juli und Auguſt gemeinſame Flottenübungen Bei der
Aufrechterhaltung dieſes aufgeſtellten Programms wird ſich
die Europareiſe der zweiten Panzerdiviſion mithin auf
die Monate Mai und Juni zu erſtrecken haben Und bei
einem Antritt der Reiſe gegen den 10 Mai können
die Schiffein den erſten Junitagen die Oſtſee
erreichen Es wird dann ſeit langen Jahren wieder das
erſte Mal ſein daß ein Geſchwader unter dem Sternenbanner
in der Oſtſee erſcheint Zuletzt war dies der Fall im Som
mer 1895 als der Nordoſtſeekanal mit den großen Feierlich
keiten der internationalen Flotten in Kiel eingeweiht
wurde Es erſcheint ſelbſtverſtändlich daß man bei der be
vorſtehenden Kreuzfahrt der zweiten Panzerdiviſion nach
der Oſtſee für die Ausführung der Reiſe ein ſtrategiſche Ge
neralidee ſeitens des dortigen Admiralſtabes zu Grunde
legen wird da man Flottenverbände bei derartig bedeuten
den Reiſen heute nicht mehr ſpazieren fahren läßt Und
aus dieſem Grunde mit wird man in den Martineleitungen
aller Länder dieſe Oſtſeereiſe der Panzer in bezug der Daten

Salle a Donnerstag den 13 Aprik 1911

Schiffsverfaſſungen Kohlen und Proviantübernahme uſw
mit vollem Jntereſſe verfolgen

Zu der Ermittlung von Spionen
in Schweidnitz

wird der Voſſ Ztg aus Breslau gedrahtet Die Ent
deckung der Schweidnitzer Spionagebande verdankt Deutſch
land der ruſſiſchen Regierung welche der deutſchen
Regierung ein Kaufangebot wichtiger Mobilmachungspläne
mitteilte Die Spionage wurde durch mehrere damals in
Schweidnitz anſäſſige politiſche Agenten verübt mit
verwickelt war angeblich ein ehemaliger Grenadier und ein
in Schweidnitz bedienſtet geweſenes Mädchen

Zur Frage der Penſionsverſicherung der Privatbeamten

Der von den Verbänden ſächſiſcher und thüringiſcher Jn
duſtrieller eingeſetzte Ausſchuß zur Beratung der Frage eines
Penſionsverſicherungsgeſetzes für Privatbeamte hat in ſeiner
am 10 April 1911 in Dresden abgehaltenen Sitzung folgende
Entſchließung gefaßt

Der Ausſchuß ſpricht ſich im Einklang mit den früher gefaßten
Beſchlüſſen der durch ihn vertretenen Verbände für die ſtaat
liche Penſionsverſicherung der Privatbeamten
aus die aber auf dem billigſten Wege erfolgen muß

Ebenſo billigt der Ausſchuß die ſtaatlich geforderte Sonder
kaſſe zumal ſie allein die Selbſtverwaltung gewährleiſten kann
Der Ausſchuß meint daß durch den Ausbau der beſtehenden Jnvali

ditäts Verſicherung das Ziel der ſtaatlichen Penſionsverſicherung
der Privatbeamten auf einem billigeren Wege zu erzielen ſein
würde als ihn die von der Regierung geforderte Sonderkaſſe zu
geben vermag Er iſt aber zu der Ueberzeugung gekommen daß
ein wandfreie Berechnungen über die bei Beſchreiten
dieſes Weges entſtehende Belaſtung der Arbeitgeber und Ange
ſtellten noch nicht vorliegen

Ob die Penſionsverſicherung der Privatbeamten beſſer auf
dem Wege der Sonderkaſſe oder des Ausbaues der Jnvalidenver
ſicherung zu löſen ſei das iſt eine in ihren zukünftigen finanziellen
ſozialen und ſtaatspolitiſchen Wirkungen ſo außerordentlich weit
tragende und entſcheidende Frage daß an die verbün
deten Regierungen das dringende Erſuchen gerichtet werden muß der
Oeffentlichkeit auf Grund genauer ſtatiſtiſcher Berechnungen weitere
Unterlagen zugängig zu machen Ferner fordert der Ausſchuß die
Vorlegung der Ziffern welche ſich ergeben würden wenn die Ver
ſicherungspflicht innerhalb der geſamten Jnvalidenverſicherung bis
auf die Grenze von 3000 Mark erhöht würde Eine Zulaſſung
von Erſatzkaſſen unter gewiſſen Kautelen ſoll in dem
dem Reichstage zugehenden Entwurfe vorgeſehen werden Den
Vorſchlägen des Verbandes deutſcher Lebensver
ſicherungsanſtalten welcher nach ſeinen Darlegungen zu
der Ueberzeugung gelangt iſt daß die deutſche Lebensverſicherung
das Problem der Angeſtellten Verſicherung in beſſerer Form löſen
könne als es die ſtaatliche Verſicherung nach den Vorſchlägen des
Entwurfes zu tun vermöchte ſteht der Ausſchuß nicht unſympathiſch
gegenüber Jedenfalls muß aber den beteiligten Kreiſen der
Arbeitgeber vor Verabſchiedung des jetzigen Geſetzentwurfes im
Bundesrate ausgiebige Gelegenheit gegeben werden in mündlichen
Verhandlungen mit Vertretern der verbündeten Regierungen ihre
Stellungnahme zu dem Geſetzentwurf zu begründen

Arbeiter über Sozialdemokratie

4 Die Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt
Die Fälle in denen ſozialdemokratiſch organiſterte

Arbeiter andersdenkende Kollegen um Beſchäftigung und
Brot zu bringen ſuchen mehren ſich in erſchreckender Weiſe
Man ſtellt den Arbeitgeber vor die Wahl den Unorgani
ſierten oder den Chriſten zu entlaſſen oder die Kündji
gung ſämtlicher frei Organiſierten zu gewärtigen und wohl
oder übel kommen die Firmen welche keinen Rückhalt an
einer ſtarken Arbeitgeberorganiſation haben den Wün
ſchen der Sozialdemokraten entgegen Jn Kottbus hat
der ſozialdemokratiſche Bäcker und Konditorenverband einen
Tarifvertrag ausgearbeitet der die Beſtimmung enthält
nur ſozialdemokratiſche Verbandsmitglieder dürfen
von den Meiſtern beſchäftigt werden und auch in anderen
Gewerben machen ſich unter der frei organiſierten Arbeiter
ſchaft ähnliche Beſtrebungen bemerkbar Kein Wunder
wenn die nicht ſozialdemokratiſche Arbeiterſchaft gegen einen
Terrorismus entſchieden Stellung nimmt der über kurz
oder lang verhängnisvoll werden muß So faßten die
chriſtlichen Metallarbeiter in Düſſeldorf
eine Entſchließung in der es u a heißt

Die am 2 April im Paulushauſe verſammelten chriſt
lichen Metallarbeiter Düſſeldorfs verurteilen auf das entſchiedenſte die Agitationsweiſe der Leitung
der hieſigen Verwaltungsſtelle des ſozialdemokratiſchen
Metallarbeiterverbandes die da glaubt durch
ſyſtematiſche Aufhetzung ſchon jetzt die bevorſtehenden
Reichstagswahlen einleiten zu müſſen Die Verſammlung ſtellt
mit Entrüſtung feſt daß die Sozialdemokraten der Meinung
ſind nur ihnen gehöre die Arbeitsſtätte da andersdenkende
Arbeiter mit Spott und Hohn überſchüttet werden Ferner ver
weigert man in einigen Betrieben die gegenſeitige Hilfe bei
der Arbeit und ſucht chriſtliche Arbeiter anderer Berufe wie in
Köln Elberfeld Berlin Straßburg uſw durch Terrorismus aus
der Arbeit zu drängen weil ſie ſich nicht den ſozialdemokratiſchen
freien Gewerkſchaften anſchließen wollen Die Verſammlung

bedauert daß viele Arbeitgeber nicht das Recht auf Arbeit in
ihren Betrieben ſchützen und gegen derartige oft mit allen
Schlichen und Fineſſen eingefädelten Machinationen mit der
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notwendigen Entſchiedenheit entgegentreten Es liegt im Jnter
eſſe von Jnduſtrie und Gewerbe ſolchem Treiben ein Ende zu
bereiten

Man kann dieſer Reſolution nur zuſtimmen Wir
möchten dabei beſonders den Appell an die Arbeitgeber
unterſtreichen ſich nicht einfach von den ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaften ſolche direkt unwürdigen Bedingungen dit
tieren zu laſſen

Aus der Verwaltung des preußiſchen Gefängnisweſens
Der uns vorliegende ſtatiſtiſche Jahresbericht umfaßt die Zeit

vom 1 April 1909 bis 31 März 1910 Bei Betrachtung der Jn
ſaſſenzahl iſt die faſt ſtetige Abnahme der Gefangenenzahl bemerk
bar Die Hauptmaſſe der zu Zuchthausſtrafe Verurteilten ſtellt
das gewerbsmäßige und gewohnheitsmäßige Verbrechertum d h
alſo die Rückfälligen Neben den Rückfällen beanſprucht das jähr
liche Anwachſen der geiſtig Minderwertigen erhöhte Aufmerkſam
keit bildet doch die ſtetige Zunahme eine unleugbare Gefahr für
die Geſellſchaft

Als Anſporn zu fleißiger und guter Arbeit ſind den Ge
fangenen Belohnungen im Geſamtbetrage von 303 361 Mk gut
geſchrieben Dieſe Beträge ſind wie bisher dazu beſtimmt den
Weg zu einem geordneten Leben nach der Entlaſſung zu erleichtern

Der Geſundheitszuſtand in den Anſtalten iſt gut Anſteckende
Krankheiten abgeſehen von Jnfluenza ſind äußerſt ſelten
Wie unter der freien Bevölkerung ſteht die Tuberkuloſe als Todes
urſfache in den Gefängniſſen an erſter Stelle Jhr entgegenzu
wirken wird in den Anſtalten die größte Sorgfalt entfaltet

Heer und Flotte
Generalleutnant Frhr Alfred v Lyncker nunmehr General

inſpekteur des Militärverkehrsweſens iſt am 3 Oktober 1854 ge
boren Jm Kadettenkorps erzogen wurde er am 28 April 1872
als Leutnant beim 41 Jnfanterieregiment eingeſtellt Nachdem
er längere Zeit Bataillonsadjutant und dann Bezirksadjutant ge
weſen war wurde er 1881 als Oberleutnant auf drei Jahre zur
Kriegsakademie und 1885 zum Großen Generalſtab kommandiert
in den er 1887 als Hauptmann verſetzt wurde Mit zwei Unter
brechungen in denen er Kompagniechef im 10 Grenadierregiment
und Bataillonskommandeur im 71 Jnfanterieregiment war blieb
er bis Anfang 1902 im Generalſtab zuletzt als Chef beim 1 Korps
Am 21 Mai 1907 wurde er Jnſpekteur der Verkehrstruppen und
rückte in dieſer Stellung am 27 Januar 1908 zum Generalleutnant
auf

Der Direktor der Kriegsakademie Generalleutnant Frhr
v Manteuffel hat den Charakter als General der Jnfanterie er
halten Frhr Kurt v Manteuffel iſt am 4 Februar 1853 in
Genthin geboren Von 1901 bis 1903 befehligte er als Oberſt
das 5 Garde Grenadier Regiment in Spandau worauf er zum
Generalmajor befördert und zum Kommandeur der 14 Jnfanterie
brigade in Halberſtadt ernannt wurde Jm Oktober 1906
zum Generalleutnant befördert erhielt er im Jahre 1907 den Be
fehl über die 38 Diviſion in Erfurt Am 11 Juli 1907 wurde
er zum Direktor der Kriegsakademie ernannt

Kiel 13 April Der Turbinenkreuzer Augsburg hat am
Schluß ſeiner Erprobungen die Höchſtgeſchwindigkeit etwas ver
beſſert und 27 Seemeilen erreicht Dieſe Leiſtung iſt die größte
die bisher ein kleiner Kreuzer mit Parſonsturbinen aufzuweiſen
hatte Die Turbinenmaſchinen der Allgemeinen Elektrizitäts
geſellſchaft auf Mainz und der Schichauwerft auf Kolberg
haben dieſe Geſchwindigkeit übertroffen oder erzielt Seit dem
erſten Parſonsbau der Lübeck iſt die Höchſtgeſchwindigkeit um
3,5 Seemeilen geſtiegen

Hof und Perſonalnachrichten
Das Kaiferpaar ſowie Prinzeſſin Viktoria Luiſe

begaben ſich am Dienstag nachmittag in Automobilen vom
Achilleion zur Stadt Korfu nach dem Königspalaſt wo ſie vom
Ksnige dem Kronprinzen der Kronprinzeſſin
ſowie dem Prinzen Chriſtoph von Griechenland und den
anweſenden jüngeren Mitgliedrn der königlichen Familie in der
Säulenhalle empfangen wurden Die hohen Herrſchaften nahmen
gemeinſam den Tee ein worauf der Kaiſer die Kaiſerin und die
Prinzeſſin nach dem Achilleion zurückkehrten Es herrſchte Regen
wetter

Das Danziger Kommando des Kronprinzen ſoll wie aus
guter Quelle verlautet neuerdings ſehr zweifelhaft ge
worden ſein da die urſprünglich in Langfuhr in Ausſicht ge
nommene früher von dem General v Mackenſen bewohnte Villa
in der Hauptſtraße ſich für den geſamten kronprinzlichen Hofhalt
doch als nicht ausreichend erwieſen hat und eine
andere geeignete Reſidenz nicht aufzutreiben war Von dem an
fangs in Erwägung gezogenen Plan die Kronprinzeſſin und die
Prinzenkinder im Olivaer Schloß einzuquartieren wollen
jedoch wie es heißt weder die beiden Eltern noch die Kinder
etwas wiſſen Da ſich auch in einflußreichen Potsdamer Kreiſen
eine ſtarke Oppoſition gegen eine wenn auch nur halbjährliche
Verlegung des kronprinzlichen Hoflagers nach Danzig geltend
gemacht hat ſo wird möglicherweiſe ein Ausweg dahin getroffen
werden daß der Kronprinz ohne Familie und ohne größere Suite
nur vorübergehend auf Wochen ſein Danziger Kommando ausübt
falls man nicht überhaupt auf die frühere Abſicht einer Reſidenz
in der Poſener Kaiſerpfalz zurückkommt

Fürſt Fürſtenberg iſt vom Achilleion nach Wien abgereiſt
S Der König von Sachſen hat von Abbazia über Wien die

Rückreiſe nach Dresden angetreten
Prinzeſſin Helene von Sachſen Altenburg nebſt Prin

zeſſinnen Töchtern und Prinz Heinrich XXXV Reuß ſind
in Berlin eingetroffen und im Hotel Adlon abgeſtiegen Die
Herrſchaften ſind auf der Durchreiſe nach Alten burg wo am
20 d M die Hochzeit der Prinzeſſin Marie von Sachſen Altenburg
mit dem Prinzen Reuß XXXV ſtattfindet

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Seit dem 1 April

dieſes Jahres iſt das Reichsbeſteuerungsgeſetz in Kraft ge
treten Gemeinden die auf Grund des S 6 Zuſchüſſe zu
ihren Ausgaben für die Schulen Polizei Armenpflege uno
Wegebau im Jahre 1911 begehren werden thre Anträge
einzureichen und zu begründen haben Der 8 6 birgt manche
Zweifel in ſich und macht Ausführungsvorſchrif
ten durch den Bundesrat notwendig Der Entwurf hierfür
iſt dem Bundesrat bereits zugegangen und die Veröffent
lichung ſteht in naher Zeit bevor

Die kommende Reichstags wahl
Die nationalliberale Partei des öſtlichen Weſt

falen und der Lippeſchen Fürſtentümer beſchloß in Minden
Lübbecke und Lippe Detmold für die fortſchrittlichen Kandidaten
zu ſtimmen wenn der Fortſchritt in HerfordHalle und Schaum
burgLippe für die nationalliberalen Kandidaten eintritt befürchten daß

Der nationalliberale Wahlverein in Pinneberg ſtellte für
den ſechſten ſchleswig holſteinſchen Reichstagswahlkreis den Land
richter Dr v Bröcker Hamburg auf Jhm gegenüber ſtehen der
jetzige Vertreter des Kreiſes Stadtrat Karſten Fortſchr Vp Graf
Baudiſſin Landbund und v Elm Soz

Jn Königsberg beſchloß der nationalliberale
Wahlverein die Kandidatur Gyßling mit allen Kräften
zu unterſtützen

Der Delegiertentag der oberſchleſiſchen Zen
trumspartei hat ſich eingehend mit der Stellungnahme des
Zentrums zu den Polen befaßt und energiſchen Proteſt eingelegt
gegen die frivole Art und Weiſe wie die geſamte polniſche Preſſe
ſeit einiger Zeit das Zentrum bekämpft

Jn Bremen hat ſich eine recht bunte Geſellſchaft Chriſt
lichſoziale Deutſchſoziale Bund der Landwirte und Zentrum
zuſammengefunden und einen Großkaufmann Franz Schlunk
aufgeſtellt Die Deutſche Tagesztg glaubt verſichern zu können

daß die Kandidatur Schlunk keine hofflungsloſe Zählkandidatur
iſt vielmehr Herr Schlunk zum mindeſten einen Achtungserfolg er
zielen wird Nach dem Wiederſehen bei Philippi ſprechen
wir uns wieder
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Die Winzerrevolte in der Champagne
S Aus Paris wird gemeldet
Ein großer Teil des Departements Marne des eigent

lichen Champagnergebiets befindet ſich in hellem
Aufruhr Der Senat hat eine Tagesordnung des Sena
tors der Dordogne Devoix mit 213 gegen 62 Stimmen an
genommen in der die Regierung aufgefordert wird die Wein
fälſchungen durch einen Geſetzentwurf zu unterdücken aber die
geplante Abgrenzung der Champagne abzuſchaffen
elegierte des Winzerſyndikats der Marne wohnten der ge

heimen Sitzung im Senat bei und gaben telegraphiſch
ihren Landsleuten das Ergebnis der Abſtimmung be
kannt Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich die Nachricht von
Epernay aus nach Daméry und den umliegenden Ort
ſchaften Um 8 Uhr abends ſammelten ſich in Damèry un
gefähr tauſend Winzer denen ſich ſolche aus den
anderen Dörfern anſchloſſen Dieſe Schar zog wie wir be
reits durch eine Depeſche meldeten mit Piken Spießen und
allerlei Arbeitsinſtrumenten nach der Ortſchaft Di z y um
Rache an jenen Champagnerfabrikanten auszuüben die ihren
Wein durch Zuſatz von ſolchem aus anderen Gebieten fälſchen
Das erſte Opfer dieſer Rachegelüſte war die Kellerei der
Firma Caſtellan in Dizy Die Menge erbrach die Tore
des Hauſes und begann eine furchtbare Verwüſtung
in den Champagnerkellern der Firma Die Lagervorräte
wurden vernichtet über

230 000 Champagner gefüllte Flaſchen zerſchlagen

Zwei Stunden lang tobte die wütende Menge in den
Kellern dieſes Hauſes Der Wein floß in Strömen auf den
Fußboden die raſende Menge watete bis zu den Knien
im Champagner wie in einem Teiche

Währenddeſſen errichteten weiteren L Depeſchen
zufolge andere Winzer drei Barrikaden um die
Chauſſee von Reims und zwei anderen Orten nach Dizy ab
zuſperren Die Barrikaden wurden aus Champagnerkörben
Kufen zertrümmerten Weinflaſchen uſw errichtet und bildeten
ein unüberſteigbares Hindernis Kilometerweit kann man
heute das Wüten der Menge erkennen

Militäriſche Maßnahmen

Auf die Nachricht von dieſen Tumulten beorderte der
Unterpräfekt Dragoner und Gendarmen nach Daméry
und Dizy und dieſen gelang es nach großen Mühen die Ruhe
wiederherzuſtellen Die Manifeſtanten teilten ſich in zwei
Gruppen die eine wich zurück während die andere den Dra
gonern noch eine Zeitlang Widerſtand leiſtete Dabei ertönte
der Ruf Es lebe das 17 Jnfanterie Regiment Dieſes
Regiment hatte ſich vor 4 Jahren in der Stadt Agde gewei
gert gegen die revoltierenden Winzer vorzugehen Schließlich
gelang es dem Unterpräfekten in der Ortſchaft die Ruhe
wiederherzuſtellen

v

Weitere Unruhen in Sicht
Die Abgeordneten Haguenin und Graf von Mont

gelas letzterer einer der größten anerzählten daß vor einigen Tagen aus einem Steinbruch eine
große Menge Dyna mit geſtohlen worden ſei und daß es
bisher nicht gelungen ſei das Verſteck des geſtohlenen Dyna
mits ſowie die Urheber des Diebſtahls ausfindig zu machen
Nach der Anſicht Montgelas beginnen jetzt erſt die eigent
lichen Unruhen in der Champagne Der ehemalige Juſtiz
miniſter Senator Val l ſagte

ſehenDieſe Ereigniſſe waren vo Leider iſt zu
ie Bewegung an Umfang gewinnen und

daß noch viel ernſtere Ereigniſſe eintreten
werden

Ordensſchwindler
ro Aus Hamburg wird gemeldet
Zu einem Ordensſchacher und Diplomſchwindel der von

Paris ausging wird mitgeteilt daß zwei ange ee Pariſer
Perſönlichkeiten und zwar der Direktor der Revue Diploma
tique Meulerdans und ein Neffe des Generals Valenſf
namens Guillaume Valenſi der eine Advokatenſtelle
beim Pariſer Appellationsgericht bekleidet in die Affäre ver
wickelt ſind Ein Altonager Bürger hat für einen tuneſiſchen
Orden 3000 Mark bezahlt Die gefälſchten Dokumente und
die Papiere wurden zum Teil durch die Vermittelung des Ad
vokaten Valenſi beſchafft Ein in h mit der
Affäre verhafteter Kaufmann behauptet daß er die Dokumente
von Valenſi erhalten habe und nicht wußte daß es ſich
um Fälſchungen handelt

Die Briefe der engliſchen Spione
O Aus London wird gemeldet
Die Briefe der engliſchen Spione Trench und Bran

don an den Präſidenten der engliſchen Schiedsgerichts und
Friedensliga Moſcheles in denen beide Offiziere wie be
richtet ſich über die Annehmlichkeiten ihrer Feſtungshaft in
Glatz und Weſel anerkennend ausſprachen werden e von
Brandon und Trench dementiert Moſcheles behauptet
jedoch nach wie vor daß er die beiden Briefe tatſächlich er
halten habe

Vom Bürgerkrieg in Mexiko
Aus Newyork wird gemeldet
Der Führer der Aufſſtändiſchen Madero hat ſeine

Truppen aus ihren bisherigen Stellungen im Norden
Mexikos zuſammengezogen Die Bewegung deutet die
Fortſetzung der Feindſeligkeiten an Man be
fürchtet den Zuſammenbruch der Geſchäftstätigkeit im Minen
diſtrikt wodurch die Aufſtändiſchen neuen Zuzug erhalten
würden Präſident Diaz hat die Neuwahl zweier Pro
vinzgouverneure bei völliger Wahlfreiheit angeordnet

Ofdeutſchlunds Ausſtellung

Die Vorbeſichtigung durch die Preſſe
Eigener Bericht

Poſen 9 April 1911
Neben dem ragenden Turm der neuen Kaiſerpfalz wird Poſen

künftig ein zweites Wahrzeichen von gewaltigen Dimenſionen ſein
eigen nennen den mächtigen Turm der die oberſchleſiſche Jndu
ſtrie auf der Oſt deutſchen Ausſtellung für Jnduſtrie
Gewerbe und Land wirtſchaft beherbergen ſoll der aber
ſpäterhin der Stadt Poſen als Waſſerturm zu dienen beſtimmt iſt
Er iſt ein Bauwerk der ſofort bei der Ankunft auf dem Haupt
bahnhof die Aufmerkſamkeit auf ſich lenkt und deſſen ſich unwill
kürlich dem Beſchauer aufdrängende Wucht als ein Sinnbild gelten
kann für die erſten Beſtrebungen der Oſtmark ſich auch ihrerſeits
den ihr zukommenden Platz an der wirtſchaftlichen Sonne zu er
obern und ſich die Beachtung zu ſichern die der bisher ſo unter
ſchätzten Jnduſtrie des Oſtens der preußiſchen Monarchie kraft ihrer
Bedeutung heute zukommt

Die deutſchen Journaliſten die geſtern auf die Ein
ladung des Ausſtellungskomitees zur Vorbeſichtigung der ihrer
Vollendung entgegengehenden Ausſtellung nach Poſen gekommen
waren werden überhaupt mit Verwunderung wahrgenommen
haben daß die Hauptſtadt der Oſtmark in keiner Weiſe mehr
hinter anderen deutſchen Großſtädten zurückſteht Ungeheures iſt
hier ſeit einem halben Menſchenalter geleiſtet worden um das
nächtig emporſtrebende Gemeinweſen kulturell und ſtädtebaulich
zu moderniſieren und eine Fülle von Prachtbauten iſt entſtanden
die in keiner Hinſicht den Vergleich mit den Bauwerken weit volk
reicherer Gemeinweſen zu ſcheuen haben So iſt es nur natürlich
daß die in größtem Stile angelegte Ausſtellung dieſer Entwicklung
Ausdruck gibt die nicht allein in der Provinzialhauptſtadt ſondern
überhaupt in der geſamten Oſtmark auf Schritt und Tritt zutage
tritt Wie ſehr die Bedeutung des Oſtens als Wirtſchaftsfaktor
heute ins Gewicht fällt lehrt wohl am beſten der Umſtand daß
bedeutende induſtrielle Betriebe aus den entfernteſten deutſchen

ſich um ihre Mitbeteiligung an der Ausſtellung bemüht
aben

Wie ſchon erwähnt hat ſich die oberſchleſiſche Eiſen und
Hütteninduſtrie ſchon durch ihr machtvolles Ausſtellungsgebäude
Bockchtung geſichert Aber auch das was ſie zur Schau ſtellen
wird dürfte den Beſuchern aus anderen Provinzen zu Gemüte
führen daß ſie in keiner Weiſe hinter der Großinduſtrie des
Weſtens zurückzuſtehen braucht Noch fehlen allerdings die Aus
ſtellungsobjekte faſt gänzlich und ſo läßt ſich vorerſt nur die Rieſen
haftigkeit des Turmbaues bewundern deſſen Herſtellung an die
700 000 Mark koſtet und deſſen Materialien rund 800 Eiſenbahn
waggons gefüllt haben Der nach Plänen des Breslauer Pro
feſſors Poelzig errichtete Bau wird im Auftrage von ſechs der
größten oberſchleſiſchen Firmen von der Donnersmarckhütte aus
geführt und ſteigt in mehreren Etagen zu ſeiner kupfergedeckten
Krönung auf von der herab ein Scheinwerfer von 61 Millionen
Kerzenſtärken während der Ausſtellung ſeine Lichtſtrahlen über
das Ausſtellungsgebäude die Stadt Poſen und weit hinaus ins
Land ſenden wird

Erdgeſchoß und erſte Empore werden zur Vorführung der indu
ſtriellen Erzeugniſſe von 42 oberſchleſiſchen Firmen dienen während
das Obergeſchoß ein Reſtaurant für 600 Perſonen aufzunehmen
beſtimmt iſt Von ſeinen Glasfenſtern aus wird man ein ent
zückendes Panorama genießen können die Wände dieſes rieſigen
ſechszehneckigen Raumes ſollen von einer Reihe jüngerer Künſtler
mit Gemälden geſchmückt werden die Motive aus der oberſchle
ſiſchen Jnduſtrie und Landſchaft behandeln

Noch harren die ſämtlichen großen Hallen ſo die drei Ma
ſchinenhallen die Hauptinduſtriehalle die Halle für die Ausſtellung
der Selbſtverwaltungskörper der Fertigſtellung aber ſchon jetzt
läßt ſich erkennen daß die Ausſtellung in Poſen hinter den größten
deutſchen Veranſtaltungen dieſer Art aus dem letzten Jahrzehnt
der Düſſeldorfer Ausſtellung von 1902 und der Nürnberger aus
dem Jahre 19056 nicht erheblich zurückſtehen wird Etwa 1000
Ausſteller werden mit ihren Erzeugniſſen vertreten ſein die 44 000
Quadratmeter bedeckten Raumes zur Verfügung haben Das Ge
ſamtgebäude umfaßt 350 000 Quadratmeter auf dem ſich neben den
Hauptbaulichkeiten noch zahlreiche einzelne Pavillons ausſtellender
Firmen erheben Von beſonderem Vorteil iſt der Umſtand daß
die Ausſtellung unmittelbar neben dem Bahnhof liegt und ohne
jede Fahrgelegenheit in einer Minute zu erreichen iſt

Unter den vielen Einzelheiten feſſelt nawentlich ein Anſied
lungsdorf mit reizenden Häuschen für eins und zwei Familien das
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freundlich dreinblickenden roten Ziegeldächern einen großen freien
Platz umſchließen Ein Hauptreſtaurant für 2000 Perſonen ein
elegantes Weinreſtaurant in dem 800 Gäſte Raum finden und
ahtreiche kleinere Erfriſchungsſtätten werden den Aufenthalt in
e Ausſtellung ſo angenehm wie möglich machen

Der nun einmal von einer Ausſtellung untrennliche Ver
nügungspark wird nicht allein die üblichen Volksbeluſtigungen

Die Rutſchbahn Alpenpanorama Negerdorf und eine bayriſche
Dorfſchenke aufweiſen ſondern durch eine künſtleriſche Nachbildung
des alten Poſen auch kulturhiſtoriſches Jntereſſe wecken Jm
Mittelpunkt dieſes Alt Poſen ſteht eine getreuliche Wiedergabe
des alten Poſener Rathauſes das der Jtaliener Giovanni Bat
tiſte di Quadre im Jahr 1556 nach den Jdeen des Sebaſtian Sellio
errichtet hat Es iſt ein Bau von charakteriſtiſcher Eigenart der
ein intereſſantes Gemiſch von italieniſcher Rengiſſance und deut
chen baulichen Motiven darſtellt und deſſen hochragende Erker und
Türme das ganze Dach verdecken Uralte Häuschen vom einſtigen

Poſener Marktplatz gruppieren ſich um dieſes Miniaturrathaus
das von dem Osnabrücker Maler Hülsmann und dem Poſener
Bildhauer Volle gemeinſam geſchaffen iſt Man ſieht da z B das
beſcheidene Stammhaus der alten Poſener Likörfabrik von Hartwig
Kantorowicz die zur Vexſinnbildlichung ihres Aufſchwungs und
ihrer heutigen Größe noch einen modernen Kiosk für ihre Er
zeugniſſe errichtet

Mehr als 1600 Arbeiter ſind Tag und Nacht beſchäftigt um
in den noch zur Verfügung ſtehenden vier Wochen das Werk zu
gutem Ende zu bringen um deſſen Gelingen ſich der Poſener Ober
bürgermeiſter Dr Wilms große Verdienſte erworben hat Dr
Wilms hat ſeinerzeit in ſeiner damaligen Eigenſchaft als Beige
ordneter von Düſſeldorf einen hervorragenden Anteil an dem Ge
lingen der dortigen Ausſtellung gehabt und man hofft in Poſen
zuverſichtlich daß dank der Rührigkeit des Stadtoberhauptes auch
die Oſtdeutſche Ausſtellung die großen Mühen mit einem vollen
Erfolge lohnen wird

t

Ralle und Umgebung
Halle a 13 April

ECleiße oder grüne Ostern
Die Wetterausſichten für die Feiertkage
Wenngleich die Kälte der vergangenen Woche wieder gelinde

ren Temperaturen gewichen iſt läßt das Wetter vorläufig doch
noch ſehr viel zu wünſchen übrig und vom Frühling iſt im Grunde
genommen nur noch wenig zu ſpüren Dabei wird ſeine Rückkehr
jetzt um ſo ſehnlicher erwartet als die Feiertage bevorſtehen an
denen alle Welt Jntereſſe an warmem und ſonnigem Wetter hat
Der ziemlich ſpäte Oſtertermin dieſes Jahres hatte allgemein die
Hoffnung auf freundliches Frühlingswetter während der Feiertage
geweckt durfte man urſprünglich doch ſogar wieder einmal nach
langer Zeit auf eine völlig entwickelte Vegetation zur Oſterzeit
rechnen Aber im Grunde genommen iſt das Grünen und Blühen
in der Natur ſeit dem Ende des Monats Februar als ſich die erſten
Knoſpenanſätze zeigten nur ſehr langſam vonſtatten gegangen
und es gibt zurzeit wohl nur wenige klimatiſch beſonders be
günſtigte Striche im ſüdweſtlichen Deutſchland in denen ſich die
Knoſpen der Bäume ſchon entfaltet haben und das junge Laub
zutage tritt

Jm größten Teile Norddeutſchlands zeigen erſt die Sträucher
kleine junge Blättchen denn die wenigen wirklich warmen Tage
die wir während der letzten vier Wochen hatten haben nicht aus
gereicht um das pflanzliche Leben zu regerer Entwickelung zu
bringen Der intenſive Kälterückfall der letzten zehn Tage hat
nun das Seinige getan um die Entwickelung zu hemmen und
auch da wo der Froſt keinen Schaden an den Kulturen an Baum
und Strauch angerichtet hat iſt doch ein völliger Still
ſtand im Wachstum der jungen Triebe eingetreten Lagen
doch die mittleren Tagestemperaturen andauernd zwiſchen Null
und fünf Grad Selbſt wenn man von den Tagen abſieht an
denen das Tagesmittel unter dem Gefrierpunkt lag fehlte es
völlig an der erforderlichen Wärme die dazu gehört das Wachs
tum in der Natur zu fördern das erſt bei einem Tagesmittel von
ſechs Grad merklich in die Erſcheinung tritt

Die Wetterlage iſt auch in dieſem Moment noch nicht
ſonderlich viel verſprechend und es iſt kaum darauf
zu rechnen daß ſich bis zu den Oſtertagen das Bild das die
Vegetation augenblicklich darbietet noch weſentlich verändert
Deutſchland befindet ſich nämlich nach wie vor unter der Herr
ſchaft kühler Winde aus nördlichen Richtungen da das Maximum
des Luftdrucks immer noch im Weſten lagert und ſich ſeit dem
Beginn der Kälteperiode nicht weſentlich verſchoben hat Würde
der Kern des Hochs vom Atlantik hinweg auf das Feſtland wan
dern ſo wäre damit die ſofortige Beendigung des rauhen Wetters
verbunden Da ſich aber fortwährend Depreſſionen aus
dem Polargebiet durch Lappland nach Rußland bewegen vermag
das Hochdruckgebiet nicht nach Oſten zu gelangen und wir bleiben
andauernd namentlich im mittleren und öſtlichen Deutſchland
innerhalb des Grenzbereiches der beiden Druckgebiete ſo daß
fortwährend Neigung zu Regen oder Schnee
fäll en beſteht

Dienstag hat das Maximum allerdings einen beträchtlichen
Vorſtoß nach Oſten gemacht wenngleich ſein Kern noch weſtlich
von Schottland liegt Die Folge davon war auch alsbald eine
Abnahme der Bewölkung es iſt aber noch fraglich ob
dieſe Druckzunahme die in Deutſchland recht beträchtlich war von
Dauer iſt oder ob nicht neue Randwirbel der von Lappland nach
Rußland wandernden Minima abermals das Hochgebiet weſtwärts
zurückweichen laſſen Ein Ende dieſer gerade in der gegenwärtigen
Jahreszeit ſtarke Beharrungstendenz zeigenden Wetterlage iſt im
Moment noch nicht abzuſehen auch iſt die Möglichkeit nicht von
der Hand zu weiſen daß die Witterung gerade an den Oſtertagen
wieder recht unerfreulich wird Denn es braucht nur ein tiefes
Minimum vom hohen Norden durch Finnland und Norweſt
rußland ſüdoſtwärts vorzudringen die gleiche Bahn die zurzeit
Lon allen Depreſſionen eingehalten wird damit die öſtliche
Hälfte Deutſchlands ſehr rauhes unruhiges und niederſchlagreiches
Wetter bekommt mit anderen Worten weiße Oſtern da in einem
ſolchen Falle die Niederſchläge infolge der in den oberen Luft
ſchichten herrſchenden Kälte zweifellos in Form von Schnee nieder
gehen würden Das iſt allerdings nur eine Wahrſcheinlichkeit
die keinesfalls einzutreffen braucht und es kann ſehr wohl bis zum
Ende der Woche noch zu heiterem ruhigem und warmen Wetter
kommen vorausgeſetzt eben daß ſich inzwiſchen die Luftdruck
verhältniſſe ändern und das Maximum vom Atlantik nach dem
Kontinent gelangt Der Weſten Deutſchlands iſt übrigens deshalb
in jedem Falle günſtiger daran als er dem Kern des Maximums
näher iſt wodurch doch eher Ausſicht wenn nicht auf warmes ſo
doch wenigſtens auf heiteres Wetter beſteht

Aprilſchauer
Ein abwechſelungsreiches Programm hatte der April für den

geſtrigen Tag aufgeſtellt vormittags Sonnenſchein nachmittags
Regen abends Schnee mit Gewitter Die Komparation verſteht

dieſer tückiſche Monat der es in ſeinem Frevelmut wagte die
neueſten Frühlingsſtrohhüte mit Schnee zu entweihen Ziehe den
Mantelkragen hoch armes Menſchenkind und die Ausflugsprojekte
zurück die Wetterausſichten für Oſtern ſind ſo trübe wie die
Pfützen in denen ſich der April ſo gerne ſpiegelt

Aber denmmnoch wir wollen nicht verzagen vielleicht neckt uns

der April gerade zu Oſtern und bringt uns entgegen aller Vor
ausſicht recht ſchönes warmes ſonniges Wetter

Zur Lohnbewegung im mitteldentſchen
Braunkohlen Bergban

Von beteiligter Seite wird uns berichtet
Bereits ſeit einigen Monaten wird im mitteldeutſchen Braun

kohlenbergbau von den Arbeiterführern auf einen Ausſtand hin
gearbeitet Mitte März des Jahres ſind denn auch den Braun
kohlenwerken des Halleſchen Zeitz Weißenfelſer Meuſelwitzer
Leipzig Bornaer und des Braunſchweigiſch Magdeburger Bezirkes
durch Beauftragte des ſozialdemokratiſchen Verbandes der Berg
arbeiter Deutſchlands und des politiſch gleichſtehenden Zentral
verbandes der Maſchiniſten und Heizer der polniſchen Berufs
vereinigung Abteilung Bergarbeiter ſowie des Gewerkvereins der
Fabrik und Handarbeiter Lohnforderungen in Geſtalt
etnes ſogenannten Tarifvertrages unterbreitet worden

Die hauptſächlichſten Forderungen die in dem Entwurfe
niedergelegt ſind beſtehen in der Anerkennung der Organiſationen
als Vertragspartei der Feſtlegung von Mindeſtlöhnen im Ge
dinge Akkord ſtarken Erhöhungen der Schichtlöhne Einführung
der achtſtündigen Arbeitszeit unter und über Tage und dem Verbot
von Arbeitsnachweiſen der Arbeitgeber Pflichten für die Arbeit
nehmer ſind ſo gut wie gar nicht vorgeſehen ebenſowenig iſt für
die Geltungsdauer des Vertrages der nach den eigenen Worten
der Arbeiterführer ein Friedensdokument ſein ſoll ein beſtimmter
Zeitraum angenommen der Vertrag kann vielmehr jederzeit mit
einmonatiger Friſt gekündigt werden Die in Frage kommenden
Bergwerksbeſitzer haben zu den Forderungen der Verbände Stel
lung genommen und am 11 d M den Beauftragten der Arbeiter
verbände folgende Antwort zukommen laſſen

Das Schreiben vom 15 März d das Sie uns im Auf
trage verſchiedener Arbeiterverbände zuſandten haben wir er
halten

Anträge und Wünſche der Belegſchaften unſerer Braunkohlen
werke ſind von den durch Geſetz oder Arbeitsordnung beſtimmten
Vertretern an uns zu richten Wir ſind deshalb nicht in der Lage
darüber mit Jhnen oder mit den von Jhnen genannten Organi
ſationen zu verhandeln wollen aber kurz folgendes bemerken

Sie begründen Jhre Forderungen mit gedrückter Lage der
Bergarbeiter Seit den guten Geſchäftsjahren 1906 und 1907
befindet ſich der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau wirtſchaftlich
in ungünſtiger Lage Gleichwohl ſind die Bergarbeiterlöhne im
Gedinge wenn überhaupt nur wenig im Schichtlohn gar nicht her
abgegangen Seit Mitte 1910 weiſt die Statiſtik wieder eine Auf
wärtsbewegung der Löhne nach ſo daß der Jahresdurchſchnitt ſich
höher ſtellt als der des Jahres 1909 Beſſert ſich die Wirtſchafts
lage ſo werden auch die Löhne weiter ſteigen

Jn dem vorgeſchlagenen Tarifvertrage können wir nach den
Erfahrungen die in anderen deutſchen Jnduſtrien und auch im
engliſchen Bergbau gemacht ſind und nach mehrfachen Aeußerungen
der gewerkſchaftlichen Preſſe weder die Gewähr für eine ruhige
Entwickelung unſerer BVraunkohleninduſtrie noch eine Ausſicht auf
friedliche Verhältniſſe mit den in jenen Verbänden ſtehenden Ar
beitern finden

Die Eigenart unſeres Bergbaues ſchließt die Aufſtellung und
erſprießliche Anwendung eines Lohntarifes aus und verbietet die
Zuſicherung eines Mindeſtlohnes im Gedinge wie er ſich aus den
Bedingungen des Tarifvertrages ergeben würde

Eine Verkürzung der Arbeitszeiten iſt geſundheitlich nicht not
wendig und wirtſchaftlich nicht durchführbar

Gleichzeitig haben die Bergwerksbeſitzer zur Aufklärung ihrer
Belegſchaften auf den einzelnen etwa 200 Schachtanlagen
einen Anſchlag anbringen laſſen der den Jnhalt des vorſtehenden
Schreibens widergibt und folgendermaßen ſchließt Wir hoffen
daß unſere Bekegſchaften die Berechtigung unſerer Ausführungen
einſehen und ſich der in Verſammlungen bereits angekündigten
Ausſtandsbewegung nicht anſchließen wird Ein Erfolg iſt aus
geſchloſſen

Der 2 kommunale Bezirksverein
hielt ſeine monatliche Mitgliederver ſammlung im Schultheiß
Reſtaurant Merſeburgerſtraße 10 Herr Jnſt Vorſteher Starke
eröffnete ſie indem er die zahlreich Erſchienenen begrüßte und
einige Eingänge bekannt gab Sodann gedachte er in warmen
Worten des verſtorbenen Herrn Kommerzienrats L Bethcke
und ſeiner Gattin und der reichen Stiftung beider Mit
L Bethcke hat der Verein einen warmen Freund und Förderer
verloren der ihm namentlich in ſchweren Zeiten früherer Jahre
oft mit Rat und Tat beigeſtanden hat Und die letzte Stiftung
zeuge von einem Bürgerſinn und einer Bürgergröße die der höchſten
Anerkennung würdig ſeien Die Anweſenden hatten ſich zu Ehren
der beiden Stifter von ihren Plätzen erhoben

Jn dem folgenden Bericht über die Werbetätigkeit des Vor
ſtandes wurde bekannt gegeben daß in den letzten Wochen 220
Beitrittserkl ärungen eingegangen ſind ein Er
eignis in der Eeſchichte der kommunalen Vereine wie es in
den 30 Jahren ihres Beſtehens wohl kaum dreimal vorgekommen
ſei Dadurch habe ſich die Mitgliederzahl auf 680 erhöht und
der 2 kommunale Verein ſei damit der ſtärkſte Bezirksverein Den
Schluß bildete eine Ausſprache über die Frage Braucht der Süden
der Stadt einen Volkspark

Auf dieſes Thema kommen wir näher zurück

Universitäts Tennisplätze
Die mit neuer gegen Witterungseinflüſſe beſſer geſchützte
Oberſchicht verſehenen e e auf der Ziegel
wieſe ſind vom 15 April ab auch in dieſem Jahr Nicht
Univerſitätsangehörigen ſoweit die Plätze nicht von der Uni
verſität in Anſpruch genommen find zugänglich Die Berech
tigung wird auf Befürwortung eines Univerſitätsmitgliedes
durch Löſen einer Vollkarte gültig vom 15 April bis
15 Oktober oder einer halben Ka gültig von Anfang
Auguſt bis 15 Oktober erworben Ebenſo kann für den vom
15 April bis 15 Auguſt geöffneten Turnplatz von Nicht
Univerſitätsangehörigen das Benutzungsrecht nach w
Verſtändigung mit dem Univerſitäts Turnlehrer durch Löſen
einer Semeſter oder Monatskarte erlangt werden

Sämtliche Karten werden im Univerſitätsverwaltungs
re g Zimmer 5 ausgegeben wo auch weiteres zu er

ahren iſt

Nachmittagsvorſtellung im Stadttheater
Geſtern nachmittag gaſtierte Herr Schmidt Paulyvom Stadttheater in Auheburg als Juſt in Minna von

fuhr An dieſer Stelle wurde geſtern konſtatiert daß die
Stadttheaterdirektion ihre Abſichten über die Tenorengage
ments ſorgfältig geheim hält mit den Schauſpielengage
ments macht ſie es auch nicht anders Daß Herr Schmidt

auly Herrn Dr Liebſcher erſetzen ſoll vermute ichch weiß es nicht Warum all das Haben denn dieſe
läne das Tageslicht zu ſcheuen

Da der Gaſt den Juſt ſpielte ſo läßt ſich über ihn natür
lich gar nichts ſagen An der Durchführung dieſer kleinen
Spezialrolle die bekanntlich oft ſchon an und für ſich
ſchlechte Schauſpieler ganz l zu ſpielen wußten
laſſen ſich die Qualitäten eines Darſtellers nicht abmeſſen
Jch möchte mich darum auch eines Urteils über den Gaſt
enthalten Jm übrigen ſtanden die Darſteller faſt durchweg
auf der Höhe Das gilt vor allem von Wanda Wilden
die die Minna zart neckiſch und vornehm ſpielte von Albert
Friedrich der die bärbeißige Gutmütigkeit des Wacht
meiſters mit heller Friſche illuſtrierte und Johanna Zim
mermann der niedlichen Kammerzofe weniger von
Herrn Pfund der ſich in der Majorsuniform und in dem
gleichbleibenden Charakter nicht recht wohl fühlte weniger
auch von Walter Sieg der ſeinem Spiel keine Farbe auf
ſetzte Man erinnert ſich an den Riccaut Poſſarts Sonſt
litt die Aufführung unter der Schnelligkeit des Spiels
Es ſah beinahe ſo aus als wollte man ſie herunter
ſpielen

Vielleicht liegt das daran das das Haus ſo kleer war
wie man es ſelten zu ſehen bekommt

A F
Bruno Henydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater

Die Oſterferien beginnen heute und enden mit Mittwoch den
19 April Wiederbeginn des Unterrichts iſt Donnerstag den
20 April Zugleich ſei darauf hingewieſen daß die voll
ſtändige Oper Figaros Höchzeit als 100 Kon
ſervatoriums Aufführung für den 28 April geplant iſt
Näheres wird noch durch ausführliche Annonce bekannt ge
geben Schüleranmeldungen werden auch während der Ferien
ausſchl der Feſttage in der Zeit von 12 1 Uhr und 3 bis
4 Uhr im Sekretariat entgegengenommen

Der Verein zur Erhaltung von Freibetten für arme Kranke
hat auch im vergangenen Jahre wieder ſeine dankenswerte Arbeit
reichlich getan Auf Koſten des Vereins ſind während des letzten
Berichtsjahres in den verſchiedenen Univerſitäts und Privat
kliniken ferner in der Kinderheilſtätte Ludwigſtraße und im
Diakoniſſenhauſe 2515 Pflegetage gewährt worden Um den
dringenden Bitten um Beiſtand die an den Verein geſtellt werden
weiter entſprechen zu können findet jährlich ein Bazar ſtatt
der dieſes Jahr am 26 und 27 April ſtattfinden wird

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am Karfreitag abends
8 Uhr findet eine Paſſionsfeier für junge Männer ſtatt
Anſprachen werden halten die Herren Kaufmann Weſterhoff und
Paſtor Hübner Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt
iſt frei

c e e cAus dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes i
in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

ch ch c cStraßenbahnfragen

Schon vor einigen Jahren wurde in hieſigen Zeitungen auf
die ſchlechte Beförderung die auf der Straßenbahnlinie Bahnhof
Cröllwitz herrſcht hingewieſen Da nun kürzlich unſer Stadtver
ordnetenkollegium im Jntereſſe der ſchnelleren Durchführung des
Verkehrs auf der Teilſtrecke Kleinſchmieden Ulrichſtraße der Legung
eines weiteren Gleiſes zugeſtimmt hat ſo dürfte wohl die Bitte
an unſere Behörden gerechtfertigt ſein ſich auch dieſer Linie an
zunehmen Die Fahrtdauer auf der Cröllwitzer Strecke entſpricht
nicht der Länge derſelben Beſonders unangenehm wird von den
Fahrgäſten das lange Warten in der Weiche vor der Hauptpoſt
empfunden Es vergehen manchmal mehrere Minuten ehe der
Wagen vom Stadttheater herkommt Auch an der Ecke des Mühl
wegs und der Friedrichſtraße wickelt ſich der Verkehr ſehr ſchlecht
ab in gleicher Weiſe vielfach auch an der Triftſtraße Wir glauben
daß durch den Ausbau der Weichen wie er bereits ſchon zum Teil
in der Friedrichſtraße erfolgt iſt dieſen Uebelſtänden abgeholfen
werden kann Sollte das vor einiger Zeit wieder aufgetauchte
Projekt die Cröllwitzer Linie bis zur Knochenmühle weiter zu
führen verwirklicht werden ſo würde ja ohne weiteres ſchon der
Verkehr auf dieſer Strecke bedeutend zunehmen und eine ſchnellere
Abwicklung des Verkehrs dringend erforderlich ſein Vielleicht be
ſchäftigen ſich unſere Kommunalvereine einmal mit dieſer Frage
Es wäre unſeres Erachtens auch die Frage zu erörtern ob es ſich
nicht empfiehlt die auf der Freiimfelder und Torſtraße kurſieren
den alten Straßenbahnwagen mit beſonderen Schutzvorrichtungen
auszuſtatten da gerade dieſe beiden Linien durch beſonders kinder
reiche Straßen führen und hier Unglücksfälle wie ſie ſich bedauer
licherweiſe erſt in letzter Zeit wieder ereignet haben leicht vor
kommen können Zu begrüßen würde es ſein wenn die Fahr
gäſte der ſtädtiſchen Straßenbahn auch die Wagen der Stadtbahn
und umgekehrt benutzen könnten ohne von neuem Fahrgeld zu
entrichten Nach uns vorliegenden Berichten haben zahlreiche
Städte mit dieſer Einrichtung nur die beſten Erfahrungen ge
macht der Verkehr hat ſich auf allen Strecken ſehr gehoben Viel
leicht laſſen auch unſere beiden elektriſchen Bahnen wie auch die
Halle Hettſtedter Eiſenbahn ſich darauf ein ſchwächliche und kranke
Kinder zu ermäßigten Preiſen in den Ferien nach unſerer Heide
eder in die weitere Umgebung von Halle zu befördern Wird
doch auch von anderen elektriſchen Straßenbahnen die ſich im Be
ſitz von dividendenluſtigen Geſellſchaften befinden das gleiche Ent
gegenkommen den verſchiedenen Jugendwandervereiven über deren
reiche Wirkſamkeit ſich erſt kürzlich unſer verehrter Herr Abg
Delius im preußiſchen Landtage außerordentlich lobend ausge
ſprochen hat gezeigt Auch hier mögen die goldenen Worte des
nationalliberalen Abg Dr Schröder Kaſſel gelten Je geringer
und bedürftiger jemand iſt deſto mehr müſſen wir uns ſeiner an

nehmen Dr BrProvinzial Nachrichten

Hrbeiterwohnhäuser
Waltershauſen 12 April Die geſtern abend abgehaltene

Stadtverordnetenſitzung ſprach ſich im Prinzip nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen für den Bau von Arbeiterwohnhäuſern die in
den Beſitz je eines Käufers nach beſonders aufgeſtelltem Kauf

vertrag übergehen ſowie für den Bau ſtädtiſcher Mietswohn
Barnhelm auf Engagement wie man aus dem Zettel er häuſer aus um der herrſchenden Wohnungsnot abzuhelfen



Beſitzer von Arbeiterwohnhäuſern können nur Bürger und
Perſonen werden die länger als 3 Jahre hier wohnen Nun
mehr wird der Stadtrat die erforderlichen Projekte und Koſten
voranſchläge ausarbeiten laſſen und vorlegen Auch die von der
Stadt gekaufte Stötzelmühle wird zu 11 Arbeiterwohnungen ein

gerichtet

4 Nietleben 12 April Jn der Gemeindever
treterſitzung wurde der Antrag der Witwe Schm betr Ver
legung einer Straße im Bebauungsplan abgelehnt Um eine
Neuanpflanzung der Heideſtraße von der Halle
Nietlebener Chauſſee bis zur Heide mit Zierbäumen vor
zunehmen iſt die Gemeinde gewillt dieſe Straße vom Saalkreiſe
zu übernehmen Die Uebernahme hängt jedoch von der Höhe der
Beitragszahlung des Kreiſes ab Die Vertretung iſt einver
ſtanden daß die Portland Zementfabrik Saale den vor ihrem
Grundſtück beſtehenden Straßengraben beſeitigt jedoch ſoll hierfür
eine jährliche Anerkennungsgebühr gezahlt werden Die Waſſer
leitung ſoll demnächſt bis zur Heydenreichſchen Kohlenpreſſe ver
längert werden Weiter beſchloß man daß von ſämtlichen Steuern
150 Prozent erhoben werden ſollen es tritt alſo keine Steuer
erhöhung ein Dieſer neue Etat wird ſich nun auf ca 70 000 Mk
ſtellen Jm Rechnungsjahr 1910/11 betrug dagegen Einnahme
und Ausgabe 108 733 Mark Die hohe Ausgabe iſt dadurch ge
kommen daß die Gemeinde die letzte ungepflaſterte Straße aus
gebaut und ſämtliche Fußwege mit Moſaik und Platten verſehen
hat was einen Betrag von 27 448 Mark verurſachte Auch ſind
für den Hauptkanal der Cröllwitzerſtraße 10 500 Mark verausgabt
worden Hierdurch wie auch durch den Bau des neuen und den
Umbau des alten Gemeindehauſes ſind der Gemeinde weſentliche
Vorteile entſtanden

Schafſtädt 12 April Jn der Stadtverordneten
ſitzung wurde beſchloſſen um das alte Schulgebäude nutzbar
zu machen es zu Wohnungen auszubauen Die alte Schulſcheune
ſoll teilweiſe abgebrochen und zu Stallungen verwendet werden
Sodann fand eine Erſatzwahl zum Magiſtratskollegium an Stelle
des von hier verzogenen Fabrikdirektors Friedrich Schimpff ſtatt
es fielen von den neun abgegebenen Stimmen ſechs auf den
Rittergutsbeſitzer Georg Hochheim

Schkölen 12 April Fund Am Dienstag mittag fand
im benachbarten Zſchorgula der Gutsbeſitzer O Graul in ſeiner
Kiesgrube am Galgenberge ein menſchliches Gerippe das mit dem
Kopſe nach Oſten eingebettet war und vielleicht von einer der
früher dort vollzogenen Hinrichtungen herrührt als man es hier
her ſchaffen wollte zerfiel es leider Jn letzter Zeit ſind dort
mehrfach ähnliche Funde gemacht worden

Eisleben 12 April Der Gaſthof Zur Wein
traube am Breiten Weg iſt zum Preiſe von 60000 Mark an
die Direktion des Neuſtadt Theaters übergegangen Wie man
uns mitteilt wird noch in dieſem Sommer der Gaſthof völlig um
gebaut und ein modernes Theater errichtet werden das ein
Prachtbau für die Neuſtadt zu werden verſpricht

Altenberg 12 April Das 450 jährige Beſtehen der
hieſigen Schützengilde wird im Auguſt d J durch eine
größere Feſtlichkeit die zugleich den Charakter eines Heimat
feſtes mit Bergknappſchaftsparade tragen ſoll gefeiert werden

Altenburg 11 April Draht geſtohlen Spitzbuben
entwendeten von der neuerrichteten Hochſpannungsleitung der
Ueberlandzentrale an der Lehmaer Chauſſee mehrere hundert
Meter Draht

Berka a E 11 April Brand im Kino Jn der
Konzerthalle der hieſigen Schützengeſellſchaft auf dem Schützen
platze ſollten am Sonnabend kinematographiſche Vorführungen
gezeigt werden Dabei explodierte das benutzte Gaſolin die
Flammen fanden reiche Nahrung und nach kurzer Zeit war die
Halle ein rauchender Trümmerhaufen Menſchen kamen nicht zu
Schaden

Wurzen 11 April Pockenerkrankung Auf dem
Rittergut Kühnitzſch wurden bei der landwirtſchaftlichen
Arbeiterin Katharina CIynak aus Ruſſiſch Polen die Pocken
feſtgeſtellt Die Kranke iſt nach dem Stadtkrankenhauſe in Leipzig
übergeführt worden

Kunst und Wissenschaft
Das Sphinxrätſel

gelöſt zu haben kündigt wie uns aus London gemeldet wird
Profeſſor Reisner von der Havard Univerſität an Der Kopf
der Sphinx ſei der des Königs Chephres der im Jahre 2850
v Chr gelebt habe Die Statue der Sphinx mit dem Löwenkörper
ſymboliſiert nun den löwenmutigen König der die heiligen Pyra
miden bewacht Reisner leitete kürzlich eine archäologiſche Ex
pedition nach Aegypten und entdeckte dort eine Statue des Myce
rinos eines Sohnes von Chephres Der Profeſſor erklärte daß
eine eigenartige rote Farbe am Ohr der Statue des Mycerinos
ſowie die beſondere Art der Kopftracht aus dem 29 Jahrhundert
v Chr zur Löſung des Sphinx Rätſels geführt haben

Uhdes Hinterlaſſenſchaft Am 1 Juni findet unter der Leitung
des Kunſthändlers Hugo Helbing in München die Verſteigerung
des künſtleriſchen Nachlaſſes Fritz v Ahdes ſtatt

Die deutſchen Goethe Bünde werden diesmal zu Oſtern in ihrem
Vorort Bremen einen Delegiertentag abhalten Von
beſonderem Jntereſſe wird dabei die Behandlung des Volks
Schiller Preiſes ſein der im nächſten Jahre neu zur Ver
teilung gelangt ferner ſtehen u a die Bekämpfung der Schund
literatur und die Errichtung einer deutſchen National
bühne Referent Schulze Berghof Hamburg zur Diskuſſion
Dr Walter Bloem wird über die Errichtung eines eigenen Goethe
Bund Korreſpondenzbureaus referieren An die Verhandlungen
ſchließt ſich eine öffentliche Verſammlung mit dem Thema Tren
nung von Kirche und Staat an wofür mehrere Redner
gewonnen ſind

Theater und Musik

Stiftungen Friedrich Haales
Neben einer ganzen Reihe von Legaten hat der kürzlich

verftorbene Altmeiſter der deutſchen Schauſpielkunſt in ſeinemTeſtament eine große Stiftung im Betrage von 100 000 Mk

zugunſten ſeiner Berufsgenoſſen geſchaffen Jhre Beſtimmungen
werden nunmehr bekannt gegeben und lauten

Die Stiftung führt den Namen Friedrich Haaſe
Penſionsſtiftung und hat ihren Sitz in Berlin
Das Vermögen der Stiftung beſteht aus einhunderttauſend
Mark Zweck der Stiftung iſt Hilfsbedürftigen Schau
ſpielern ghne Unterſchied des Geſchlechts im Falle der r
validität oder in Fällen her Not aus den Erträgniſſen des

ſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger nach ihrer Satzung keine
oder nicht genügende Unterſtützung zu gewähren in der Lage
iſt Den Vorſtand der Stiftung ſoll der jeweilige rn
der Penſionsanſtalt der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnen
angehöriger in Berlin bilden Die von mir eingeſetzte
Teſtamentsvollſtreckung ſoll das Recht haben nach meinem
Ableben die Grundſätze und Richtlinien nach welchen der
erwähnte Stiftungszweck auszuführen iſt näher zu präziſieren
Solange meine Ehegattin lebt ſoll dieſer und ſolange meine
Teſtamentsvollſtreckung beſteht der Teſtamentsvollſtreckung
am Schluſſe jedes Jahres über die Verwendung der
Stiftungserträgniſſe Bericht erſtattet und Rechnung gelegt
werden Wenn die Penſionsanſtalt Deutſcher Bühnen
angehöriger ſich auflöſt ſo ſoll das Stiftungskapital nicht nach
der Satzung dieſer Penſionsanſtalt verteilt werden ſondern
an die Städtgemeinde Berlin fallen welcher ich die Stiftung
für dieſen Fall zuwende mit der Bitte ſie zu übernehmen
und unter dem gleichen Namen und nach denſelben Grund
ſätzen fortzuführen Den Vorſtand ſoll alsdann der Magiſtrat
von Berlin beſtimmen

An meinem Geburtstage 1 Nov 1910 Berlin
Friedrich Haaſe

Weiterhin hat Friedrich Haaſe eine Reihe von Schenkungen
teſtamentariſch verfügt So erhält u a die Kgl National
Galerie zu Berlin das Oelgemälde Haaſe als Bolingbroke
von W Camphauſen 1884 und das A Graffſche Bildnis Eck
hoffs Die Bibliothek wurde zum großen Teil dem Verein
für Theatergeſchichte überwieſen deſſen Ehrenmitglied Fried
rich Haaſe war 1000 Mk ſollen dem bei dem Begräbnis
amtierenden Prediger übergeben werden damit dieſer ſie nach
ſeinem Ermeſſen zu wohltätigen Zwecken verwendet Das
Kgl Münzkabinett zu Berlin erhält die dem Künſtler
von der Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft zum 80 Geburtstage
gewidmete goldene Medaille Haaſes und die kunſtvoll aus
geführte Adreſſe Am 17 Januar v J verfügte Friedrich
Haaſe ſchließlich folgendes Die Marmorbüſte von Profeſſor
Böſe ſoll durch meinen lieben Freund Geh Hofrat Winter
Sr Exzellenz von Hülſen zur Verfügung geſtellt wer
den weil dieſer mir am 13 Januar 1909 die Erlaubnis gab
teſtamentariſch zu erklären daß der Generalintendant von
Hülſen die Angliederung meiner Büſte im Büſtenſaale des
d Schauſpielhauſes nach meinem Tode unbedingt vollziehen

wird

7 Sonderaufführung am Leipziger Schaufpielhaus
Das Leipziger Schauſpielhaus bot als 7 Sonderauf

führung Jbſens Geſpenſter Edthofer vom Wiener Hof
burgtheater war ein trefflicher Oswald und mit ihm ſchloſſen ſich
Hedwig Römpler Bleibereu von demſelben Kunſtinſtitute
ſowie der berühmte Berliner Emanuel Reicher als Paſtor
Manders zu einem auserleſenen Enſemble zuſammen deſſen
Leiſtungen mit größtem Beifall aufgenommen wurde

Bühnenchronik

d Schönherrs Glaube und Heimat wurde am Hof
theater in Meiningen mit ſtärkſtem Erfolge gegeben Als
Alt Rott war Herr Fuchs von tiefer Wirkung den Rott ſtellte
Herr Osmarr kraftvoll und überzeugend dar Das künftige
Mitglied des Berliner Schauſpielhauſes Frl Thimig war ein
prächtiger Spatz und ihr Bruder Hermann Thimi g ausgezeichnet
als Engelbauer

Sudermanns neues Drama Der Bettler von
Syrakus wird mit Herrn Clewing in einer Hauptpartie zu
Beginn der nächſten Saiſon im Kgl Schauſpielhauſe zu Berlin zum
erſten Male gegeben werden Das Stück wurde auch vom hieſigen
Stadttheater eworben

Der langjährige Leiter des Königsberger Stadttheaters
Hofrat Varena iſt vom Großherzog von Heſſen zum Geheimen
Hofrat ernannt worden Varena ſtammt aus Mainz

t

Vermischkes
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Die Exploſion auf dem Kreuzer York
Aus Kiel wird gemeldet
Von den drei bei der Exploſion auf dem Panzerkreuzer York

Getöteten ſtammt Obermaſchiniſtenmaat Genske aus Kiel der
Maſchiniſtenmaat Eick aus Eſſen und der Maſchiniſtenmagat
Pöthe aus Leipzig Jn dem Befinden der drei Schwer
verletzten iſt eine weſentliche Beſſerung eingetreten
Man hofft daß ſie mit dem Leben davonkommen Die Be
mühungen die

Urſache der Exploſion
feſtzuſtellen ſind bisher ohne Erfolg geblieben Es hat nur
mit Sicherheit feſtgeſtellt werden können daß eine Unvorſichtigkeit
irgend welcher Art nicht vorliegt Das zur Speiſung der Motore
auf den Motorbooten des Panzerrkeuzers VYork erforderliche
Benzol lagerte in exploſionsſicheren Gefäßen und in Räumen die
ſich unter der Waſſerlinie des Schiffes befinden und nicht nur
waſſerdicht ſondern auch vollſtändig luftdicht abgeſchloſſen ſind
Die zu dieſem Raum führende Tür war außerdem verſichert Wie
in dieſem Raum eine Exploſion möglich war iſt zunächſt ein
unlösbares Rätſel Das Benzol war vorſchriftsmäßig ge
lagert und die Tür vorſchriftsmäßig verſichert Nie
mand hat den Raum betreten Die drei ums Leben gekommenen
Perſonen waren in einem Raum nahe den Benzolräumen an
Schraubſtöcken bei der Arbeit Die Exploſion erfolgte mit ſo
furchtbarer Kraft daß eine Wand des Benzolraumes aus
ihren Fugen geriſſen und gegen die drei arbeitenden Maſchiniſten
maate geſchleudert wurde ſo daß ſie teils zerquetſcht wurden
eils verbrannten

Eine Kommiſſion des Gerichts der Aufklärungsſchiffe begab
ſich an Bord des Panzerſchiffes York um die Urſache und den
Umfang des Schadens feſtzuſtellen den die Kataſtrophe
angerichtet hat Der Schaden iſt jedoch nicht ſo umfang
re ich wie urſprünglich angenommen wurde

Panik im Düſſeldorfer Schauſpielhauſe
Aus Düſſeldorf meldet man uns
Jm Schauſpielhauſe entſtand Dienstag bei der Aufführung

von Joachim von Brandt eine Panik Durch Heißlaufen
eines Motors entſtand ein Brandgeruch Man rief Feuer
und das Publikum verließ fluchtartig das Theater Erſt nachdem
die Grundloſigkeit des Schreckrufes von der Bühne aus verſichert
wurde kehrte der größte Teil des Publikums auf ſeine Plätze zu
rück und bie Vorſtellung konnte beendet werden

Selbſtmord wegen Appetitloſigkeit Aus Empoli bei
Florenz kommt die Nachricht daß ein ehemaliger ſechzigjähriger
Steuerbeamter am Ufer des Arno ſich erſchoſſen hat Er
hinterließ ein Schreiben worin er mitteilte daß er ſich wegen

Stiftungskapitals Unterſtützung zu gewähren insbeſonderein in denn h einen der Genoſſen dürfte wohl einzig daſtehen Die Red

Wegen ſchlechter Zenſuren Zwei Präparanden im Alter von
16 und 18 Jahren aus Bergneuſtadt ſind da ſie ſchlechte Zenſuren
erhalten hatten verſchwunden Sie haben ſich mit einer geringen
Barſchaft davon gemacht Man fürchtet daß ſie ihr Heil in der
Fremdenlegion ſuchen werden

Aus Not Jn Nürnberg hat ſich der 50 Jahre alte Maler
Fick am Grabe ſeiner Eltern auf dem Johannes Friedhof er
ſchoſſen um die immer mehr ſich geltend machende Not und
Entbehrung bei ſeiner Familie nicht mehr mitanſehen zu müſſen

Der Retter tödlich verunglückt Der Knecht eines Steinbruch
beſitzers in Anröchte beſtieg den Schornſtein eines Kalkwerkes
um daran Reparaturen vorzunehmen Die aus dem Ofen ent
ſtrömenden Gaſe betäubten den Mann ſo daß er abzuſtürzen
drohte und um Hilfe rief Ein 43 Jahre alter Arbeitskollege
ſtieg empor und band ſeinen Kollegen mit Stricken feſt Kaum
hatte er dieſe Tat vollbracht als er ſelbſt abſtürzte und in einen
Steinbruch fiel wo er mit zerſchmetterten Gliedern
tot liegen blieb Der andere konnte ſpäter von einem
Dachdecker gerettet werden liegt aber infolge der erlittenen Gas
vergiftung hoffnungslos danieder

Wegen Totſchlags angeklagt Die wegen des ſ Zt von uns
gemeldeten großen Brandunglücks in Newyork gegen die Eigen
tümer der abgebrannten Triangle Bluſenfabrik eingeleitete Unter
ſuchung hat dazu geführt daß die Anklage wegen Tot
ſchlag s erhoben wurde Eine vorläufige Freilaſſung wird nur
gegen 25 000 Dollar Kaution erfolgen

Ein Murillo im Trödlerladen Aus Madrid berichtet man
Francisco Menendez ein ſtaatlicher Eiſenbahnaufſeher kaufte
vor einiger Zeit auf dem Trödelmarkt von Pontevedra ein Ge
mälde das das Jeſuskind darſtellt für 24 Peſetas das ſind
zwei Mark Er zeigte es hier den Kunſtkennern Melida Al
cantara und Zuloaga die herausgefunden haben wollen daß das
Bild ein Murillo ſei

Leizte Nachrichten

Der Winzerkrieg in Frankreich
Reims 12 April Durch Militär wurden heute alle ge

fährdeten Punkte im Weingebiet beſetzt Gendarmerie be
wacht die Straßen jede Anſammlung iſt verboten Die
Lage des Kabinetts iſt zwar durch die Vorgänge in
der Champagne ſehr erſchüttert mit Rückſicht auf die bevor
ſtehende Reiſe Fallières werden aber die Gegner des Mini
ſteriums in der heute ſtattfindenden Kammerſitzung die
Dinge nicht zum Aeußerſten treiben Die parlamentariſchen
Vertreter des Marnedepartements werden vielmehr alles
aufbieten um die dortigen Winzer zu beruhigen und den
jenigen die Sprengmittel in Bereitſchaft haben das Bedenk
liche ihres Vorhabens zu Gemüte führen Dies wurde heute
im Pariſer Salon des Senators Léon Bourgeois erörtert
Präſident Monis wird heute in der Kammer eine entſchei
dende Rede halten

Vergleiche den Artikel unter Ausland

H Paris 12 April Die Meldungen aus der Cham
pagne lauten fortgeſetzt ungünſtig Aus der Umgebung
von Dizy Veudius und Sautoillers zogen zahlreiche
Trupps Weinbauern bewaffnet gegen Epernies
und Ay Truppen konnten den Vormarſch nicht hindern
Jn Ay verſuchten Dragoner die Kundgebungen zu vereiteln
Die Demonſtrierenden warfen ſich aber in langen Reihen
glatt zu Boden und hielten ſo die Pferde auf Die Gerichts
kommiſſionen ſind ununterbrochen mit der Unterſuchung der
geſtrigen Vorfälle beſchäftigt Truppenverſtärkungen wer
den herangezogen

Die Red

Scheckſchwindler
Genf 12 April Ein Unbekannter präſentierte bei der

Credit Lyonais einen Scheck über 60 000 Franes den
die Dresdener Bank auf Berlin ausgeſtellt hatte Die be
hobene Summe deponierte der Empfänger bei der Credit
Suiſſe wo er nach zwei Tagen das Geld wieder behob Nach
träglich erwies ſich der Scheck als gefälſcht Als Täter
kommt ein Dresdener Vankbeamter in Betracht
der ſich den Scheck ſelbſt ausgeſtellt haben dürfte Die Polizei
iſt ihm auf der Spur

Die Prinzeß Jrene
h Newyork 12 April Die Unterſuchung der geſtran

deten Prinzeß Jrene durch Taucher ergab das die Ru
derachſe gebrochen iſt und die Heckſpangen ein
gedrückt ſind Die durch den Unfall erzielte Schadens
ſumme beträgt bis jetzt 18 000 Dollars

Vermiſchte Drahtnachrichten
Münſter 12 April Die gegen den Gegner der Jmpf

bewegung den Oberlehrer Mir us eingeleitete Disziplinarußterſaching hat mit der Erklärung des Provinzialſchul

kollegiums daß die Schulbehörde keinerlei Anlaß
zum Einſchreiten ſieht ihr Ende gefunden

München 12 April Wie die Münch Poſt meldet
werden die Spinnereien in Hof ihren Betrieb einſtellen
6000 Arbeiter werden von dieſer Maßnahme betroffen

Madrid 12 April Die beabſichtigte Jntervention
Spaniens in Marokko iſt aufgeſchoben worden
Die Rüſtungen ſollen aber fortgeführt werden

Petersburg 12 April Die Leiter des Studen
tenſtreiks werden weiter in Haft genommen
Neuerdings wurden dreizehn Hochſchulhörer und
zwölf Studentinnen verhaftet

Konſtantinopel 12 April Jm Tabakrevier von
Kawala Kr Saloniki iſt Streik ausgebrochen Zehn
tauſend Arbeiter traten in den Ausſtand Zur Auf
rechterhaltung der Ordnung wurden Truppen in das ge
fährdete Gebiet abgeſandt

v JWvLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,

D

Appetit loſigkeit 2 das Leben nehme Der Jan
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Bank für MHanciel unckl Inckustrie Darmstädter Bank Filiale Malle a
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

nandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,50 Diskonto 192 87 Deutsche

ßank 266,37 Berliner Handelsgesellschaft 170 Dresdner Bank
59 Russische Anleihe von 1002 91,87 Türkenlose 179 Lom
ren 19,37 Kanada 225 87 Baltimore 105 75 Laurahütte 176
hochumer Guss 240,25 Gelsenkirchen 210,25 Harpener 189
heutsch luxemburg 197,37 Phönix 259,75 A G 276,62
Sjemens Halske 248 Hamburger Pakettahrt 138,50 Nordd
Lloyd 101,87 Gr Berl Strassenbahn 193,50 Warschau Wiener
51975 Tendenz Fest

m Kassamarkt notierten höher Breuer Masch 2,75
pürkopp 2,25 Hofmann Waggon 9 Westtf Kupfer 2,75 v Hevden
chem Fabr 4 Orenstein Koppel 2 Leopoldshall 3 Weiler
ter Mer 4 Zeitzer chem Fabr 2 Wessel Porzellan 25 Gerres
heimer Glas 2 Bergmann Elektr 5,30 Bemberg Spinnerei 2
Thale Aktien S Glückauf Bergwerk 2 Kramsta Schles Leinen
z Westeregeln 2 nie driger Preuss Leihhaus 2 Berl Kindl
Brauerei 2 Adler Fahrrad 4 Bruchsal Masch 2 Kronprinz
Metall 2 Linke Waggon 53 Panzer 50 Deutsche Gasglühlicht
350 Girmes Co 2,50 Bismarckhütte 2 Stahlwerk Oeking
725 Langendreer 3,75

7

Zum Kurszettel Berlinv 12 April 40 Badische Staats
Anleibe 08,09 unk 18 101 100 4 Bayrisohe Staats Anl 191,20B
P Bayrisoho Staats Anleihe 608 unk 1918 101,906 G 49 Schwarz
barg Sondevshausen 3 l Wörttemb Staats Anleihe 81 83

C 39 Kameruner BHisenbahn Anteile 94,30BR Doutsch
Ostatrikanische Sehuldversehr gar 93 90b 49 Cottbusor Stadt
Anleihe 1900 40 Darmsetädt Stedt Anl 1909 unk 16 100,00b
i h Dessauer Stadt Anleiho 13065 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,30b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 w
3 i o Jenaer Stadt Anl 1902 90 506 4 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unK
1918 409 Thorner Stadt Anl 19068 unk 1819 4prosfessische Komm Obl XII l Oesterrsichisehe NordWestbahn Obligationen 1874 Konv Deutsohe Solvay
Werke 4 Elberfelder Farben unkK 1o1 104 00B PFelten

Guillegume Lahmeyer 90 08 102,80b G Vereingte Lausitger Glas
hütten 40t 2566

Londoner Börse vom 12 April Es notiertean Engl Konsols
31,81 Rio Tinto 86,87 Gectuld ,34 Goldßelds 5 46 Stwoeſ com 79,25
Steel prets 122,50 Rand Mines 00 Anagcondse ,84 Eastrand 4,84
Ohartered 1,65 Aurora West 0,75 Cinderella Oons 1,87 Johannes
burg Goldflelds 0, 37 Van Ryn 4,40 Alvus Generals 1,68 Rand
Collieries 0,75 West Rand ODonsols General Minipg Pin
1,68 A Görz Co 1,15 Moddertfontain 12,50

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 12 April

Käuf VerK Kaut VerkAdolfsglück Aktien 63,00 64,00 Johannashall 5850 5950Alexandershall 14,000 14,100 Justus Aktien 106,00 107,00
Beienrods 7601 7650 Kaiseroda 121,50 123,50Bismarockshball Akt 139 140 Krügershall Aktien 129,00 130,00
Burbach 16,600 16,200 Ludwigshall Aktien 83 00Qarisfund 7700 7890 Neusollstedt 2825 2875Deutsche Kal AKkd 155,50 156,50 Neustassfurt 13 905 14 400
Friedriohshall Akt 113,00 114,00 Nordhäuser Kall A 136,00 127,00
Glückauf Sondersh 21,700 27,100 Prinz Adalbert Akt 48 50

Grossherz v Sachsen 10590 16700 Beiohskrone Lossa 14351 1475
Günthershail 9150 6250 Richard 1300 1380Hannov Kali Aktien 90 93,50 Ronnenderg Aktien 127,50 128,50
Hansa silberberg 54561 5550 Rothenberg 3800 3850Hattorf Aktien 143 00 144 00 j Sachsen Weimar 82090 2300
Heiligenroda 8200 8300 Salzdetfurth Aktien 244,00 245,00
Heldburg Aktien 80,251 90 25 Salzmünde 5550 5650
Heldrungen I 30751 3125 Siegtried I 6600 6600Herngen 70001 7100 Siegmundshall Akt 173 176
Hermann II 36001 3700 Teutonia Aktien 116 118
rohentels 64501 8550 Walbeck 7150 7809
Hohenzollern 63900 7100 Wilhelmshall 13,800 14,000
Hugo 86001 3000 Wintershall 22,109Immenrode 9060 6100

Hallesche Strassenbahn Akt Ges in Halle a S
Gestern fand nachdem die neuliche Versammlung nicht

beschlussfähig abermals eine ausserordentliche Generalver
sammlung der Gesellschaft statt Es wurde einstimmig die Auf
lösung der Gesellschaft beschlossen und Herr Generalsekretär
Karl Berndt in Halle zum Liquidator gewählt

Iduna Lebens Pensions und Leibrenten Versicherungs
Gesellschaft a G zu Halle a S

Im verflossenen Geschäftsjahre waren 131 276 Versiche
rungen über 59,63 Mill Mk Kapital zu erledigen Neu abge
schlossen wurden 127 988 Versicherungen über 51,95 Mill Mk
Kapital und 121 661 Mk Jahresrente Der Versicherungsbestand
beläuft sich Ende 1910 auf 422 370 Versicherungen über
314 140 210 Mk Kapital und 693 194 Mk Jahresrente

Der Reinzuwachs betrug über 16 Mill Mk Kapital und rund
94 000 Mk Jahresrente

r

Amerikanische Weizenertte
Die Bedeutung des Aprilberichts über den Saatenstand in

den Vereinigten Staaten liegt in der Orientierung bezüglich der
Deberwinterung der Saaten Die Hauptziffern haben wir be
reits mitgeteilt

Der Durchschnittsstand des Winterweizens von 83,3 gegen
82,5 am 1 Dezember 1910 bedeutet dass die Saaten in besserer
Verfassung aus dem Winter kommen als sie in diesen einge
treten waren und das berechtigt gleichzeitig zu der allgemein
sehegten Hoffnung dass auch die Auswinterung von Weizen
sich in engeren Grenzen als sonst hielt Hierüber wird erst
der Maibericht nähere Auskunft bringen Die Frage nach
dieser Auswinterung ist aber gerade diesmal um so wichtiger
als die im Herbst bestellte Fläche ganz aussergewöhnlich gross
angegeben wurde nämlich auf 34 485 000 Acres die mit Winter
weizen bestellt waren gegen 33 483 000 in 1909 und 31 034 000
in 1908 Von diesen Anbauflächen waren entsprechend der
endgültig festgestellten Ackerfläche in 1909/10 fast 4 Mülionen
Acres ausgewintert in 1908/09 7 Millionen Acres während in
1907,/08 nur 700 000 in 1906/07 aber wieder 3,5 Millionen Acres
Von dem ursprünglichen Anbaun nicht zur Aberntung gekommen
Waren Die Schätzung des Ertrages des Winterweizens seitens
des New Vorker Börsenstatistikers mit 541 Millionen Bushels
ist enorm Sie erfolgte auf Grund der ungewöhnlich grossen
Anbaufläche Die wirklichen Ernten an Winterweizen nach
endgültiger Feststellung betrugen im Vorſahre 464 Millionen
Bushels in 1909 446 in 1908 438 in 1907 409 und in 1906 493
Millionen Bushels

Kallsyndikat
In der Aufsichtsratssitzung am Montag wurde die Tages

ordnung für die Gesellschafterversammlung durchberaten und
die Aufnahme der Gewerkschaftten Hadmersleben Glückaut
Bebra und Waidmannsheil sowie die dadureh notwendig wer
dende Erhöhung des Gesellschaftskapitals beschlossen
Ueber den Absatz wurde mitgeteilt dass der Märzversand
den Erwartungen entsprochen habe Auch der Abruf in den
ersten Tagen des April sei durchaus befriedigend gewesen In

Ausführung sämtlicher bankgesohäftlichen Transaktlonen
Aufsichtsratskreisen verlautet dass im Laufe des nächsten Mo
nats die Vertreter der amerikanischen Düngerinteressenten zu
P Verhandlungen mit dem Syndikat in Berlin eintreffen
werden

Die Errichtung einer städtischen Hypothekenanstalt
mit einem Grundkapital von 20 Mill Mk haben die Stadtver
ordneten von Köln beschlossen Das Kapital soll durch eine
Anleihe aufgebracht werden

Nach den Satzungen ist es die Aufgabe der Anstalt Grund
und Hausbesitz in Köln bis 65 Proz des Wertes und bei Ohb
ſekten unter 50 000 Mk bis 70 Proz zu beleihen

Kaliwerke Sarstedt A G Gegenüber anderslautenden
Nachrichten die aus Hannover verbreitet wurden teilt die Ver
waltung mit dass allerdings mit der Gewerkschaft Fürstenhall
ein Zweischachtvertrag vorbereitet aber noch nicht abge
schlossen ist Fürstenhall fordert eine Barvergütung von
200 000 Mk nicht 450 000 Mk Da die sonstigen Bedingungen

Feldesaustausch Ueberlassung einer Exktave von Giften Ver
einbarungen wegen der Sicherheitspfeiler an den Markscheiden
u günstig sind wird der Vertrag auf dieser Basis voraus
sichtlich ab geschlossen werden können

Gewerkschaft Irmgard Die Betriebsfortschritte sind in
letzter Zeit nicht befriedigend gewesen da infolge von Wasser
zuflüssen bei einer Teufe von 59,20 mm der bisher abgeteufte
Satz ausgemauert werden musste Da zu erwarten steht dass
Wasser bis zu grösserer Teufe in dem klüftigen Gebirge mit
genommen werden so sind nach dem vorliegenden Vorstands
bericht verhältnismässig grössere Anlagen für den Tübbingsbau
notwendig

Gewerkschaft Wilhelmshall Auf dem neuen Schacht des
Werkes Dingelstedt ist nachdem die letzten 120 m trocken ab
geteuft waren bei 230 m ein Wasesrdurchbruch erfolgt Die
Abteufarbeiten mussten daher zunächst sistiert werden

Gewerkschaft Thüringen Nach dem Geschäftsbericht dieser
zum Kongern der Kons Alkaliwerke Westeregeln gehörigen Ge
werkschaft wurde im Jahre 1910 ein Betriebsgewinn von
1 187 871 i V 1206 391 Mk erzielt Hierzu trugen der Berg
werks und Fabrikbetrieb 1 144 878 i V 1 185 097 Mk bei
Nach Abzug der Unkosten Zinsen usw wurden 301 169 i V
407 278 Mk zu Abschreibungen Verwanät und 400 000 i V
300 000 Mk als Ausbeute verteilt Als Vortrag auf neue Rech
nung verbleiben 1729 i V 2165 Mk Die ordentliche Ge
werkenversammlung findet am 25 Aprit vorm 11 Uhr im
Sitzungssaal der Mitteldeutschen Creditbank zu Frankfurt a M
statt und soll auch über die Verlegung des Sitzes der Gewerk
schaft von Allstedt nach Hevgendort Beschluss fassen

Saccharin Fabrik Akt Ges vorm Fahlberg List Co
Salbke Westerhüsen a Elbe Die Generalversammlung stimmte
der Verteilung einer Dividende von 5 Proz zu Zum Geschäfts
bericht führte der Vorsitzende u a folgendes aus Vor zwei
Jahren sei mit dem Ausbau der Schwefelsäureanlagen begonnen
worden leider habe er sich etwas verzögert Der Absatz der
damals zurückgegangen sei habe sich zwar wieder gesteigert
aber ein erhebliches Sinken der Preise sei eingetreten Erst
gegen Jahresschluss seien die Preise wieder heraufgegangen
Da auch die Nachfrage gegenwärtig befriedigend sei könne man
hoffen dass im neuen Jahr diese Abteilung wieder grösseren
Nutzen abwerfen werde Auch der Ausbau der Kammeranlage
komme erst dem Erträgnisse des neuen Jahres zugute Was
das Saccharinprodukt anlange so seien hierin die Erträgnisse
befriedigend insbesondere hätten sich auch die Absatzverhältf
nisse nach dem Auslande gebessert da Saccharin von Fahl
berg auf dem Weltmarkte bevorzugt sei mithin könne man
auch in dieser Abteilung eine grössere Rentabilität erwarten
Was die Frage der Ausgabe von Obligationen anlange so nehme
die Verwaltung vorerst eine abwartende Haltung ein sie glaube
erst eine günstigere Rentabilität des Unternehmens abwarten
zu sollen um damit die Obligationen besser plazieren zu können

Moritz Prescher Nachfolger G In Leipzig Die General
versammlung genehmigte die Regularien Die Dividende wurde
auf 8 Proz festgesetzt Nach der von der Verwaltung ge

ialandisohe und ausläandtsohe Faotterware mittel 154 162 Tanben
erbeen 163 173 ab Bahn und frei Wagen Weirenmehl 00 24,00
bis 26,75 Roggenmehl 0 und 1 16,90 21,00 Weiſzenklete

80 11 70 Roggen kleie 609 10 40
Hawbarg 12 April Getreidemarkt Wetten still Ostholst

Meoklba 195 198 Roggen ſest Meocklburg und Pomm 152 158
Gerste fester eGdruss 120 122 Hafer stetig Holsteiner
Mechlendburger veuer Holsteiner und Mecklenburger 168
bis 178 Mais etill La Plata 101 102 mtrod 96 98

Antwerpen 12 April Dentseher Le Platazug Kontrakt B per
Aoril 5,95, Juni 65,90 Aug 65,87 OKtbr 5,80 Dezbr 6,75 Fr
Umeata 350,000 K Stetig

Iiverpool 12 Apriſ Roter Winterweizen per Mai 9 per
Juli 6,7 Ruhig Mais amer Mai 4 La Plats Juli 61, Robig

Pos t 12 April Weizen per April 12,03 12 04 per Mai
11,83 11,84 per Okt 10,93 10,54 B Roggen per April ,70 G
8,71 per Okt 29 8,30 B Hafer per April 9,08 G 6,09 B
Maas per Mai 5,77 G 5,78 B Raps Aug 13,95 14,05 B

Zucker
Hambuorg 12 April Rüvtenrohbzueker 1 Produkt Basts 839

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per April e 10 67 10,67 MMai e 4 10,65 10 67 10,67 te August 9 10,67 10,80 10,82
Qut Dez V,77 85 9,87
April Juni 9,95ruhig behauptet behauptet

Kaffee
Hamburg 12 April Good average Santosvorm nachm abends

per April 659 522 G 52 GNei e o 51 51 Gu Beptamber 49 G 50 G 50Dezember 4 G o G 49 Gsterig behauptet behauptet
Havre 12 April Kaffee good average Santos per Mai 63

per Sept 631 per Dec 69 per März 622, Stetig
Rio do Janeiro 13 April Kaſtee Zufuhren 3,000 Saok In Rlo

6,000 Saek in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 12 April Prima Kartofteistärke unä Moebl für

100 kg 20,50 21 00 Ruhig
Be in 12 April Kagtoftelmebl u Stärke 20,00 20,50 Feuohtes

Kartoffelmehl 10,50
Spiritus

Nordhausen 12 April Branntwein 40 Vol Pros Für 100 kg
t05 160 87 75 88,75 do 45 Vol Pros für 109 kg 109 107

98 00 90 00 per loko und April September 1611 ohne Fass et
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 12 April Räbö loko 64,00 per Mai 62,50
Hamburg 12 April Stadtschmalz 49,00 amerak Steam 39,50

Chamberlain 41,25

Chemische Produkte
Hamburg 12 April Ohili aipeter per loKo 9,Fsöt, Pevr März

9,40 frei Fahrgeug Hamburg Fest
Berliner Viehmarkt

Berlin 12 April Städt Schlachtviehwarkt Amtlichb Bericht
Es standen zum Verkeuf 999 Rinder 146 Bullen 57 Oechsen
79 Kähe und Färsen 6547 Kalber 2128 Schafe 24788 Sahweine

Kaälbesv a Doppellender feinerMast Ledendgewieht 75 400 Sehlaoht
gewieht 104 133 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kalder Lebendgewiecht 62 66 Sehlachtgewieht 103 110 o wittlere
Mast und guts Saugkälber Lebendgewicht 57 62 Schlachtgewioht
95 103 d geringe Sangkälber Lebendgewteht 33 50 Sehlaoht
gewtehdt 60 t Sohbate Mastlämmoer und jüngere Masthamwel
Ledendgewicht 99 48 Sobdlaohtgewreht 76 84 ähtere Mastdhammaoel
Ledendgewieht 35 97 Schlagchtgemweht 70 74 mässtg genährte
Hemmel und Schafs Merzschafe Lebendgewieht bis 35 Sohlacoht
gewieht dis 73 sehweine a Vertschweine über 3 Ztr Lebend
gewicht Schlachtgewicht b vollfieischige der felneren Rassen
und deren Kreuzungen über 31 Ztr Lebendgewicht 44 45 Seohlacht
gewicht 55 56 c voittieischige der feineren Rassen and deren
Kreugungen bis 2 Ztr Lebendgewicht 413 45 Seohlagtegewichs 52
bis 55 d fleischige Schweine Lebendgewiecht 42 4d Seblacht
gewieht 63 56 e gering entwickelte Schweine Lebendgewieht 41
bis 48 Sohlagchigewicht 51 53 f Sauen Lebendgewiehs 38 40gebenen Auskunft hat sich das neue Jahr wesentlich besser an

gelassen
Die Eisenbahnsignalbauanstalt Jüdet in Braunschweig schlägt

wieder 18 Proz Dividende vor
Deutsche Wasserwerke Akt Ges Der Aufsichtsrat sechlägt

für 1910 bei reichlichen Rückstellungen i V 41 000 Mk eine
Dividende von 4 i V 3 Proz Vor

Berliner Speditions und Lagerhaus Akt Ges vorm Bartz
K Co Der Abschluss für 1910 weist aus Spedition Mieten
und 7insen einschliesslich Vortrag aus 1909 einen UVUeberschuss
von 314 021 i V 288 539 Mk auf Nach Abschreibung von
103 248 90 580 Mk wird eine Dividende von 8 8 Proz bei
14 963 13 565 Mk Vortrag verteilt Der Geschäftsgang im
laufenden Jahre wird als günstig bezeichnet

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei In
der Generalversammlung teilte der Vorsitzende mit alle Fabriken
seien recht gut beschäftigt die Marge sei aber bescheidener
als im Vorjahre Immerhin rechnet die Verwaltung auf ein
verhältnismässig befriedigendes Ergebnis für 1911 Den durch
aus nicht besonders grossen Vorräten ständen 25 Mill Mk
Garnkontrakte zu gewinnbringenden Preisen gegenüber

Westafrikanische Pflanzungs Gesellschaft Viktoria Akt
Ges in Berlin und Viktoria Kamerun Die Generalversamm
lung setzte die Dividende auf 15 Proz fest Wie der Vorstand
berichtete nimmt das Geschàäft im laufenden Jahre bisher einen
normalen Verlauf Die Ernte übersteige die des Vorjahres und
wenn nicht ganz unvorhergesehene Ereignisse eintreten könne
auch für 1911 wieder ein günstiges Ergebnis in Aussicht ge
ſtellt werden In den Aufsichtsrat wurden die ausscheidenden
Mitglieder wiedergewählt

Akt Ges für Pappen Fabrikation in Charlottenburg In
einer in den letzten Tagen abgehaltenen Aufsichtsratssitzung
berichtete die Direktion dass der Absatz im abgelaufenen Ge
schäftsſahr wohl ein sehr reger gewesen ist jedoch geringere
Verkaufspreise des fertigen Fabrikats und höhere Einkaufspreise
des Rohmaterials sowie ein grosser Maschinenschaden in Char
lottenburg auf das Resultat ungünstig eingewirkt haben Ein
Teil dieser ungünstigen Momente ist allerdings durch den
grösseren Absatz und dadurch bedingte geringere General
unkosten aufgehoben worden so dass immerhin wohl mit einer
Dividende wie im Vorjahre zu rechnen ist

Von der Königsberger Produktenbörss Der Börsenvor
stand der Produktenbörse Königsberg in Preussen hat in seiner
gestrigen Sitzung den Antrag auf Einführung des Zeitgeschäfts
an der Königsberger Getreidebörse mit überwiegender Mehr
heit abgelehnt

Die China Export Import und Bank Compagule Verteilt
100 i V 64 Proz Dividende

Waren und Produkte
Getreidoe

Berliner Prodnktenbörs e 13 April Am Prähmarktnotiorton Weoiren initod 194,00 197,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen uland 149 09 150,00 ad Bahn ond frei Mahle Hafer
markisoher meoklendurgtsoher pomm prenssisoh poeenseher und
gahlesisober fein 173 181 midtel 168 172 gering 164 167 ruesteeh
on Donan mittet 160 167 gering 156 169 ob Bahn und tre Wagen
Maſſe amerikanisoh minod 140 144 abtfallender 188 133 rander
133 00 138 00 trei Wagen Gorato inlandisehe Futtergerste mittel
nnd gering 145,00 161,00 gute 162 176 russische und Donau leiohbte

h
Schlachtgewieht 48 50

Tendenes Vom Rinderauftrieb blieben wenige Stück un
verkauft Der Rälberhandel gestaltete sioh glatt Es wird glatt
aus verkauft Pei den Schafen fand der Auttrieb dis aut einige
Posten geringerWare glatt Absata Der Schweinemarkt verliet ruhig
und hinterlässt etwas Ueberstand

Wolle
Bremen 12 April Baumwolle still Upl loko middl 75,00 P
Liverpool 12 April Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen Import

19,000 Ballen davon Amerikaner 11 000 Ballen
Alexandriag 12 April Aegyptische Baumwolle per Mai 19,95

Juli 18,29 Nov 18,15
Liverpo ol 12 April Aegyptische Baumwolle per Mai 10,01

Metalle
London 12 April Cbiſi Kupfer K stetig 52 8 Mon 54 5

Zinn Straits fest 193 5, 3 Mon 188 Blei span stetig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Merke stecig 235, spes Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabolmeldung via Azoren Bmäoen

New VorkK 12 4 1144 COhicogo 12 4 10 4Welzen p Mai 94 94 Weigen p Mai 88 88 l

e i 92 98 Jul 8 s 8SMais p Mai s 57 Muis p Mai a0 a
Juli 57 57 50 50en 8 v J 3,80 3,80 Koffer p Mai 3124 31Katiee Vair 1o Nr 7 12 12 v Ja 31 31

V April 98 9,95 Roggen loko 91 91p Mai 9,98 9,95 Sehmalg p Ma 80 75Potroleum in Cases 8,90 90 Juli 7,02 8,85de in New Vork 7,420 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendeon Weisgen fallend Mais fallend
Wassovstündäe
dedeueeat Aber unter all

Faaie ung Vnstrut all AueAnmern e II April 40 55 12 April S 3Mobre Oberpegel 212 v S SUnserpegel T 1,44 SWeissenfals Oberpegoel 48 aUnderpegoel 44 29,44 2e

S 0 O I 3 2 7Verer w T sBernborg 21 e 14 7Kalde Oberpagel 158 57 1 SVnderpegel 97 v 92 5 7Iser, Rgor, Bibe Molduan

er eſWrere e e

140,00 144,00 sohwere 145 148 ab Bahn und frei Wagen Erben

Jongbonsl II 5 ttenberg ſi2 Jhaun a 4 Horn 423Badwels 18 65 Barby 7257 16PVr wnn Sahönebeok e 2,50 10 wenn
Brendels 15 8 Fangermde 3,28 16 l
Tonmeriia 13 e t z SAuesig isendarg n50 9 HBohoetort 60 11Torgaa l 88 16 ELanendurg 13 42,71 2 2

Aoseig 13 April Pegelstand plas 100 em Vom Oberleatverä n Fall a p
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